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ANGST VOR 
VERÄNDERUNG 

KANN MAN INEOS 
WAHRLICH NICHT 

VORWERFEN

In den 20 Jahren, seitdem das 
Unternehmen besteht, hat es sich in 

erstaunlichem Tempo entwickelt. Dies 
ist seinem Eifer und seiner Bereitschaft 

zu Investitionen und seinem 
innovativen Ansatz zur Lösung von 
Problemen aller Art zu verdanken.

Und dieser Ansatz bewährt sich in allen Bereichen, 
in denen wir uns engagieren – von Chemikalien, 

Öl und Fertigung über Fußball, Segeln und Laufen 
bis hin zum Einzelhandel, zum Bereich Sicherheit, 

zum Plastikmüll in Afrika oder dem Schutz des 
Atlantischen Lachses in Island.

In dieser Ausgabe des INCH-Magazins werfen 
wir einen Blick auf einige dieser Bereiche, in 

denen dieser innovative Ansatz einen gewaltigen 
Unterschied macht.

Wir zeigen, wie INEOS in neue und revolutionäre 
Technologien, Prozesse und Partnerschaften investiert, 

um der Kreislaufwirtschaft den Weg zu ebnen.

Und wir lernen Menschen kennen, von denen sich 
INEOS inspirieren lässt. 

Eliud Kipchoge. Der schnellste Mann der Welt 
schrieb Geschichte, als er einen Marathon in 

weniger als zwei Stunden lief.

Rhys Jones. Ein Bergsteiger, der zum Thema 
Sicherheit Wichtiges zu sagen hat.

Ben Ainslie. Ein Segler, der nach fünf 
Olympiamedaillen immer noch nach Siegen strebt.

Und der Atlantische Lachs. Ein Fisch, der so hart 
um sein Überleben kämpfen musste.

INEOS hat für sich im Laufe der Jahre die siegreiche 
Formel gefunden. Hier weiß man, was funktioniert 

und was nicht.

Das heißt aber noch lange nicht, dass man das 
Risiko scheut. 

Man lernt bloß daraus. Und zwar schnell.
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UMWELTSCHUTZ IN DER PRAXIS:

INEOS engagiert sich für sinnvolle 
Wege, den Atlantischen Lachs  

zu retten
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FACEBOOK
Liken Sie uns auf Facebook, 
um Live-Updates zu erhalten: 
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INCH 
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Abonnieren Sie das 
INCH-Magazin und laden 
Sie die E-Versionen 
herunter von: 
www.inchnews.com
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Holen Sie sich die 
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Smartphone oder Tablet, 
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Neuigkeiten zu erhalten.
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LESEN SIE DIE AKTUELLEN NEUIGKEITEN

EIN OFFROADER 
NACH MASS – DER 
KOMPROMISSLOS 
SEINEN ZWECK 
ERFÜLLT.
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ES IST  
GROSSBRITANNIEN!
WÄHREND INEOS DIE PRODUKTION SEINES ROBUSTEN GELÄNDEWAGENS IN GROSSBRITANNIEN 

VORBEREITET, FÜHREN INGENIEURINNEN UND INGENIEURE AUSGIEBIGE TESTS DURCH

„EIN GELÄNDEWAGEN, 
DER EINFACH

 SEINEN ZWECK ERFÜLLT.   
OHNE  

SCHNICKSCHNACK. 
OHNE 

 UNNÖTIGE EXTRAS.”
DIRK HEILMANN,  

CEO VON INEOS AUTOMOTIVE

  INEOS' neuer Offroader 
wird in Großbritannien 
gebaut – und er wird den 
Namen jenes Londoner 

Pubs tragen, in welchem die 
Idee dafür geboren wurde – 
Grenadier. Der langersehnten 
Ankündigung gingen 
monatelange Erkundungen 
für den bestmöglichen 
Produktionsort voraus.

„Wir haben uns mögliche Produk-
tionsorte in der ganzen Welt sehr genau 
angesehen“, so INEOS-Vorstandsvorsit-
zender und -Gründer Sir Jim Ratcliffe. 
Schließlich fiel die Wahl auf Bridgend im 
südlichen Wales. 

„Die Entscheidung für den Bau in 
Großbritannien ist Ausdruck jenes Vertrau-
ens in die britische Fertigung schlechthin, 
was INEOS von jeher entscheidend ge-
prägt hat“, erklärte Jim Ratcliffe.

Als dieses INCH-Magazin in Druck 
ging, waren die Arbeiten für den Bau der 
Produktions- und Montagestätte in dem 
walisischen Marktstädtchen voll im Gange.

Wirtschafts- und Verkehrsminister 
Ken Skates berichtete von der engen 
Zusammenarbeit zwischen der walisi-
schen Regierung und INEOS, um dies zu 
realisieren.

„Für Wales sind das sehr gute Neu-
igkeiten“, sagte er. „Bridgend kann auf 
eine lange Geschichte in der qualifizier-
ten Fertigung verweisen.“

Die neue Produktionsanlage wird auf 
einem 5,7-Hektar-großen Grundstück in 
der Nähe des 40 Jahre alten Ford-Werks 
errichtet, dessen geplante Schließung 
im Jahr 2020 zum Verlust von 1.700 
Arbeitsplätzen führen wird.

Die Produktion des Grenadier – der 
Name wurde nach einer Befragung der 
Online-Follower von INEOS Automotive 
gewählt – soll 2021 beginnen und bis zu 
500 Arbeitsplätze schaffen.

Wichtige Komponenten des Offroa-
ders, etwa Karosserie und Fahrgestell, 
werden in einem zweiten Werk in Estar-
reja, Portugal, hergestellt und dann für 
die Montage nach Bridgend angeliefert.

Die Motoren liefert BMW, die Fahr-
zeugentwicklung übernimmt die deut-
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DER Grenadier wird darauf 
ausgelegt sein, den härtesten 
Bedingungen der Welt 
standzuhalten. Seit 12 Monaten 
testet das Entwicklungsteam die 
entscheidenden Komponenten 
Karosserie und Aufhängung 
an einem „Erlkönig“, also 
einem getarnten Prototyp, auf 
Belastbarkeit. Und es läuft gut. 
Das Team bemüht sich nach Kräften, et-
waige Schwachpunkte des Grenadier aus-
findig zu machen – seit Monaten. „Wir wür-
den sie wirklich gerne finden“, sagte Alex. 
Sie setzen den Grenadier, INEOS robustes 
Geländefahrzeug, tatsächlich extremen Be-
lastungen aus.

Er hat bereits mehrere tausend Kilo-
meter auf Straßen und im Gelände zu-
rückgelegt.

Die meisten Tests wurden auf dem 
Testgelände des österreichischen Auto-
mobilherstellers Magna im Grazer Bergland 
durchgeführt – einst beliebter Erprobungs-
ort für Militär- und Panzerfahrzeuge.

„Für uns war das die ideale Testumge-
bung, weil wir das Fahrzeug über die Erwar-
tungen hinaus fordern konnten“, sagte er.

Der Prototyp wurde auch im deut-
schen Prüfzentrum Boxberg, das alle gro-
ßen europäischen Autohersteller nutzen, 
ausgiebig getestet. 

Doch zuletzt absolvierte er seinen Här-
tetest wieder auf dem Grazer Schöckl – mit 
seinen 1.445 Metern Höhe ein Ort, an dem 
ein Geländewagen zeigen kann, ob er diese 
Bezeichnung verdient. Die Kletterpartie führt 
über steile, hängende Wege, Baumwurzeln 
und kniehohe Steine hinauf bis zum Gipfel.
„Bisher hat Mercedes-Benz seine G-Klasse 
hier getestet“, erklärt Alex. „Aber der Grena-
dier bewältigte das hervorragend!“ ●

LESEN SIE MEHR AUF:
 INEOSGRENADIER.COM

Studie des neuen INEOS-Werks in Bridgend, Südwales, Großbritannien,  
wo der Grenadier gefertigt werden soll. 

BIS  
AN 
DIE   
GRENZEN

sche MBTech, ehemaliges Tochterunter-
nehmen von Mercedes Benz.

Der Grenadier soll in vieler Hinsicht 
die Nachfolge des Land Rover Defender 
übernehmen, dessen Produktion im Ja-
nuar 2016 eingestellt wurde.

„Hier ist eine große Marktlücke ent-
standen, die wir gerne schließen möch-
ten“, so Ratcliffe.

Der Grenadier wird ein robustes, 
voll geländetaugliches und funktionales 
Fahrzeug ohne Schnickschnack sein – 
ein Fahrzeug, das man leicht auch im 
Gelände reparieren kann.

„Ein Geländewagen, der einfach seinen 
Zweck erfüllt“, wie es Dirk Heilmann, CEO 
von INEOS Automotive, beschreibt. „Ohne 
Schnickschnack. Ohne unnötige Extras.“ 



E L I U D  K I P C H O G E  L Ä U F T  A L S  E R S T E R  M E N S C H  E I N E N 
M A R AT H O N  I N  W E N I G E R  A L S  2  S T U N D E N

1 2 .  O K T O B E R  2 0 1 9

WIR HABEN HEUTE

GESCHICHTE GESCHRIEBEN

E L I U D  K I P C H O G E  –  W I R  H A B E N  H E U T E  G E S C H I C H T E  G E S C H R I E B E N8
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„ A U F  D I E S E M  L E T Z T E N „ A U F  D I E S E M  L E T Z T E N 
H A L B E N  K I L O M E T E R H A L B E N  K I L O M E T E R 
H ÄT T E  M A N  M E I N E N H ÄT T E  M A N  M E I N E N 

K Ö N N E N ,  E L I U D S K Ö N N E N ,  E L I U D S 
F Ü S S E  W Ü R D E N  N I C H T F Ü S S E  W Ü R D E N  N I C H T 

E I N M A L  D E N  B O D E N E I N M A L  D E N  B O D E N 
B E R Ü H R E N “B E R Ü H R E N “
SIR JIM RATCLIFFE

E L I U D  K I P C H O G E  –  W I R  H A B E N  H E U T E  G E S C H I C H T E  G E S C H R I E B E N10

NUR 26 Sekunden trennten Eliud Kipchoge 
von einer historischen Leistung. Aber 
letztendlich hatte der beste Marathonläufer 
aller Zeiten sie gar nicht nötig. Scheinbar 
mühelos lief er die 42,195 Kilometer 
in 1:59:40 – und unterbot damit seine 
persönliche Bestleistung um 45 Sekunden. 
Er war damit der erste Mensch auf der 
Welt, der einen Marathon klar in unter 
zwei Stunden lief.
Als er im Wiener Prater die Ziellinie überquerte, erklärte er: 
„Wir alle haben heute Geschichte geschrieben.“

Der 34-jährige Kenianer bezog sich dabei auf sein von INEOS 
unterstütztes Team, das hinter den Kulissen rund um die 
Uhr gearbeitet hatte, um diese Leistung zu ermöglichen.

Ein Team aus Wissenschaftler/innen, Forschenden, 
seinem Trainer, Manager, Ernährungsberater/innen, 
Physiotherapeut/innen, dem Fahrer des Elektroautos, der die 
Geschwindigkeit des Wettkampfs kontrollierte – und den 41 
Weltklasse-Tempomachern, deren Aufgabe es gewesen war, 
Eliud von jeglichem Wind abzuschirmen.

„Es ist Eliuds großer Tag, aber jeder darf diesen Moment 
mitfeiern“, sagte der zweifache Olympiateilnehmer 
Lopez Lomong, einer der Tempomacher. „Wir alle haben 
Geschichte geschrieben. Wir haben dies gemeinsam, als 
Läufergemeinschaft, erreicht.“ 

Aber da waren noch andere.

Unter den 120.000 Zuschauenden, die ihn unterwegs 
anfeuerten, war auch INEOS-Vorstandsvorsitzender und 
-Gründer Sir Jim Ratcliffe, ein begeisterter Sportler, der 
selbst schon 30 Marathons gelaufen ist.

„Auf diesem letzten halben Kilometer hätte man meinen 
können, Eliuds Füße würden nicht einmal den Boden 
berühren“, sagte Jim. „Er wirkte so ruhig und gelassen.“

Das siegreiche Team hatte gemeinsam dafür gesorgt, 
dass nichts unversucht blieb, um Eliud diesen Erfolg zu 
ermöglichen.

Wie Eliud sich an diesem Tag zeigte, ist absolut 
charakteristisch für ihn – er ist ruhig, konstant, geduldig und 
völlig unerschütterlich. 

Und erstmals waren auch seine Frau Grace und seine drei 
Kinder unter den Zuschauenden.

Sie hatte am Vorabend mit ihm telefoniert und ihm ein paar 
Tipps gegeben.

„Ich sagte ihm, er müsste sich nur entspannen“,  
erzählte sie.  

SCHNELLER 
ALS 
ALLE ANDEREN
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D A S  A U T O
Das Elektroauto gab während 
des Marathons das Tempo 
vor, um sicherzustellen, dass 
Eliuds Geschwindigkeit über 
die gesamte Strecke von 
42,195 Kilometern konstant 
blieb. Doch während der 
Tests zeigte sich, dass 
Tempomatsysteme in 
Fahrzeugen nicht zu 100 
Prozent genau sind. Würde 
das Auto zwei Stunden lang 
um 0,1 km/h zu langsam 
fahren, würde Eliud den 
Marathon in 02:00:34.3 
laufen. Das zu vermeiden, war 
Aufgabe der RML Group, eines 
britischen Hochleistungs-
Fahrzeugbauunternehmens.  

L A S E R
Das Auto wurde außerdem 
mit Lasern ausgestattet 
und projizierte ein Raster 
auf die Straße, welches den 
Tempomachern das Halten 
der Formation erleichterte. 
An einer digitalen LED-
Anzeige konnten die Läufer 
die Zeit ablesen.

T R A N S P O N D E R
Läufer und Auto waren 
mit einem Transponder-
Chip ausgestattet, der von 
jeder der 1-Kilometer-
Markierungen gelesen 
wurde und so für genaue 
Rückmeldungen zu 
Zwischenzeiten und 
Geschwindigkeiten sorgte.

D I E  M E N G E
Eliud Kipchoge hatte sich viele 
Zuschauende gewünscht, weil 
er umso besser läuft, je mehr 
Leute zusehen. Etwa 120.000 
Zuschauende säumten die 
Prater-Hauptallee und feuerten 
Eliud an.

D E R  M A N N  M I T  D E M  FA H R R A D
Valentijn Trouw, Eliuds 
Manager, reichte ihm alle 
5 km eine Flasche mit 215 
Milliliter Maurten-Drink,  
einem Sportgetränk.

D A S  Z W E I T E  A U T O
Um auch wirklich nichts 
dem Zufall zu überlassen, 
stand ein zweites Auto 
bereit – das mit derselben 
Software ausgestattet war 
wie das erste. Es hätte beim 
geringsten Problem sofort 
einspringen können.

T E M P O M A C H E R
Eliuds Tempomacher hatten in 
erster Linie die Aufgabe, ihn 
soweit wie möglich vom Wind 
abzuschirmen. Sie liefen in 
einer völlig neuen Formation, 
die eine Art Luftblase um 
Eliud herum entstehen ließ. 
Die Tempomachergruppe 
wurde alle paar Kilometer 
ausgewechselt, weil 
kein anderer Sportler der 
Welt Eliuds Tempo ohne 
Ruhepause durchhalten kann.

W I E N
Wien wurde als 
Veranstaltungsort für die 
INEOS 1:59 Challenge 
gewählt, weil der 
Zeitunterschied zu Eliuds 
Trainingslager in Kenia 
nicht mehr als drei Stunden 
beträgt, weil der Kurs 
lang, flach, geschützt und 
gerade ist und Platz für 
Zuschauende bietet und weil 
das Wetter wahrscheinlich 
gut sein würde. 

MENSCH UND
MASCHINEN
IN PERFEKTER
HARMONIE
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120,000
ZUSCHAUENDE STANDEN AN DER LAUFSTRECKE  
IN DEN STRASSEN WIENS  

500 MILLIONEN
MENSCHEN SAHEN DIE  CHALLENGE WELTWEIT  
IM FERNSEHEN  & ONLINE AUF YOUTUBE

 12.500
ONLINE-PRESSEARTIKEL 2,9 MILLIARDEN LESENDE INSGESAMT

2,9 MILLIARDEN
WACHSENDE LESERSCHAFT

17 MILLIARDEN
AUFRUFE  AUF  
ALLEN SOCIAL-MEDIA-KANÄLEN

ÜBER

850,000 
#NOHUMANISLIMITED WURDE AM TAG  
DER INEOS 1:59 CHALLENGE (HINTER ZWEI 
WEITEREN HASHTAGS FÜR INEOS 1:59) ZUM 
DRITTWICHTIGSTEN THEMA AUF TWITTER

13 MILLIARDEN
DIE KAMPAGNE ERREICHTE ALLEIN AUF TWITTER 
13 MILLIARDEN MENSCHEN, ES GAB 215.000 
#NOHUMANISLIMITED POSTS AUF TWITTER UND 
30.000 POSTS AUF INSTAGRAM

INEOS 1:59 NO HUMAN IS LIMITED
EINIGE ZAHLEN ZUR KAMPAGNEEINIGE ZAHLEN ZUR VERANSTALTUNG

FOLLOWER 
WELTWEIT

8 DER BESTEN
8 BOTSCHAFTER/INNEN, JEDE/R MIT 
EINER EIGENEN GESCHICHTE VON 
ÜBERWUNDENEN BARRIEREN UND 
BEMERKENSWERTEN LEISTUNGEN:

1. CHRIS FROOME 
2. PATRICK VIEIRA 
3. SIR BEN AINSLIE 
4. HERMANN MAIER
5. ABDI NAGEEYE 
6. ELAINE WYLLIE  
7. ROBBY KETCHELL 
8. DAME TANNI GREY-THOMPSON 

DIE WELT SAH ZU



„ J E D E R  M E N S C H „ J E D E R  M E N S C H 
K A N N  S E I N E K A N N  S E I N E 

P E R S Ö N L I C H E N P E R S Ö N L I C H E N 
G R E N Z E N G R E N Z E N 

Ü B E R W I N D E N . Ü B E R W I N D E N . 
J E D E R  M E N S C H J E D E R  M E N S C H 

K A N N  M E H R  L E I S T E N K A N N  M E H R  L E I S T E N 
A L S  E R  G E D A C H T A L S  E R  G E D A C H T 
H ÄT T E .  A B E R  D E R H ÄT T E .  A B E R  D E R 
G L A U B E  A N  S I C H G L A U B E  A N  S I C H 

S E L B S T  I S T  D A F Ü R S E L B S T  I S T  D A F Ü R 
E N T S C H E I D E N D .“E N T S C H E I D E N D .“

ELIUD KIPCHOGE
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ELIUD Kipchoge wollte auf den 
Straßen Wiens nicht bloß Geschichte 
schreiben. Mit einer Marathon-Zeit 
unter zwei Stunden wollte er der Welt 
noch etwas anderes zeigen, nämlich 
dass Menschen keine Grenzen gesetzt 
sind. Als er die Ziellinie bei 1:59:40 
überquerte, sagte er: „Ich rechne 
damit, dass nach dem heutigen Tag 
mehr Menschen auf der ganzen Welt 
einen Marathon in weniger als zwei 
Stunden laufen werden.“
Man war in der Fachwelt jahrelang davon ausgegangen, 
dass der menschliche Körper einfach nicht in der Lage 
sei, 42,195 Kilometer in weniger als zwei Stunden zu 
laufen. Aber solche Fälle hatte es schon öfter gegeben. 
Etwa bei der Englischen Meile in unter vier Minuten. 
Diese Zeit galt in den 40er-Jahren nicht nur als 
unmöglich, sondern sogar als gefährlich. Doch am 4. Mai 
1954 hielt Roger Bannister diese Zeit für machbar – so 
wie Eliud am 12. Oktober 2019 daran glaubte, dass er 
der erste Mensch sein konnte, der einen Marathon in 
weniger als zwei Stunden läuft.

Zwischen diesen beiden historischen Ereignissen 
liegen 65 Jahre, aber beide Männer hatten sich auf den 
denkwürdigen Tag vorbereitet, indem sie sich den 
Sieg vor Augen hielten. Leider konnte Roger Bannister 
Eliuds unglaubliche Leistung in Österreich nicht mehr 
miterleben. Er war im März 2018 mit 88 Jahren an 
Parkinson verstorben. Und der 34-jährige Eliud hatte 
seinerseits nicht erlebt, wie Roger Bannister auf der 
Iffley-Road-Strecke in Oxford die Meile in 3 Minuten 
und 59,4 Sekunden lief. Aber die beiden hatten etwas 
gemeinsam. Keiner von ihnen wollte sich damit 
abfinden, dass ihm Grenzen gesetzt waren.

Eliud – und das Team hinter den Kulissen der INEOS 
1:59 Challenge – hoffen nun, dass andere sich davon 
inspirieren lassen, Grenzen auszuloten und sich Dinge 
abzuverlangen, die ihnen bisher unmöglich schienen.

„Jeder Mensch kann seine persönlichen Grenzen 
überwinden“, sagte Eliud. „Jeder Mensch kann mehr 
leisten als er gedacht hätte. Aber der Glaube an sich 
selbst ist dafür entscheidend.“

Roger Bannisters Rekord hielt nur 46 Tage. In den 
vergangenen 50 Jahren schafften mehr als 1.000 Sportler 
die Englische Meile in weniger als vier Minuten. „Zuvor 
hatten sich die Läufer von der Einstellung, dass weniger 
als vier Minuten für eine Meile unmöglich wären, 
bremsen lassen“, sagte Bill Taylor, Autor von „Simply 
Brilliant: How Great Organisations Do Ordinary Things 
in Extraordinary Ways.“

Eliuds Vermächtnis wird wohl in die Geschichtsbücher 
eingehen, doch heute ist er ganz darauf ausgerichtet, 
die Welt zu inspirieren. Seine Kampagne „No Human 
Is Limited“ wird bereits von zahlreichen berühmten 
Persönlichkeiten aus der Welt des Sports und aus der 
Wirtschaft unterstützt.

Einer davon ist der vierfache Tour de France-Sieger 
Chris Froome. „Dass Eliud die Grenze von zwei Stunden 
überwinden konnte, beweist, dass man sich im Sport 
niemals Grenzen setzen sollte“, sagte er.  ●

#NO 
HUMAN 
IS 
LIMITED

INEOS159CHALLENGE.COM
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ELEANOR Roosevelt sagte einst: 
„Die Zukunft gehört denen, die an die 
Schönheit ihrer Träume glauben.“ 

Im britischen Portsmouth, wo das IN-
EOS TEAM UK beheimatet ist, sind diese 
Träume – wie sie vor etwa 18 Monaten erst-
mals auf Papier skizziert worden waren – 
nun Wirklichkeit geworden.

Die INEOS-Teilnahme am America‘s 
Cup würde etwas Spektakuläres hervor-
bringen, soviel war klar. Und genauso ist es. 
Und zwar eine futuristische Segelyacht, die 
„fliegen“ kann. „Nichts dergleichen hat man 
auf dem Wasser bisher gesehen“, meinte 
Chef-Designer Nick Holroyd.

Das Boot wurde Britannia getauft, wie 
die berühmte Regattayacht des englischen 
Thronfolgers, die es zeit ihres Lebens auf 
beneidenswerte 231 Siege brachte. Die Bri-
tannia wurde 1893 für den späteren König 
Edward VII gebaut und sie herrschte tat-
sächlich über die Wellen. Das INEOS Boot 
– das erste des Teams – wurde im Oktober 
offiziell vorgestellt. Eines seiner prägenden 
Merkmale ist der torpedo-ähnliche Rumpf.

Sir Ben Ainslie äußerte in seiner An-
sprache die Hoffnung, erstmals in der 
168-jährigen Geschichte des America‘s 
Cup ein britisches Team zum Sieg führen 
zu können. INEOS-Gründer Sir Jim Ratcliffe 
und seine Tochter Julia tauften die Yacht an-
schließend Britannia.

„Ich bin natürlich nicht ganz objektiv, 
aber für mich ist der Name Britannia eine 
wunderbare Anspielung auf unsere Ge-
schichte als Seefahrernation“, meinte Ben.

Die AC75-Yacht wird nun im Wasser 
des Solent, jenes Seitenarms des Ärmel-
kanals, der die Isle of Wight vom engli-

schen Festland trennt, ausgiebig getestet. 
Anschließend geht es nach Italien, um 
dort vor der Küste Sardiniens Winterwind 
und -wetter optimal zu nutzen. Ihre Leis-
tung auf See entscheidet über Verände-
rungen, die am zweiten Boot vor dessen 
Vorstellung im Februar 2020 vorgenom-
men werden.

„Dies ist tatsächlich eine entscheiden-
de Phase in der Kampagne“, erklärte Ben. 
„Unsere Erkenntnisse werden in das zweite 
Rennboot und schließlich 2021 in den Ame-
rica‘s Cup selbst einfließen.“

Trotz aller Bemühungen ist es bis-
lang keiner britischen Crew gelungen, 
den ruhmreichen America‘s Cup zu ge-
winnen. „Die Bemühungen um den Sieg 
benötigten einen frischen Ansatz, eine 
neue Strategie und ernsthafte Unterstüt-
zung durch INEOS, sodass unser Fokus 
ganz und gar auf unsere Mission ausge-
richtet ist“, führte Ben aus.

Die erste Gelegenheit, das Design 
seiner Yacht im Wettbewerb mit den vier 
Hauptrivalen zu testen, erhält das britische 
Team im April 2020 in Cagliari, Sardinien, 
wo alle Yachten am ersten Rennen der 
America‘s Cup World Series teilnehmen. 
Der eigentliche America‘s Cup-Wettkampf 
2021 findet im März 2021 statt.

Das Team hat zwar – dank der Simu-
latoren, die das Design- und Segelteam an 
Land einsetzt – „eine realistische Vorstel-
lung“ davon, was es von seiner AC75 er-
warten kann; die Dynamik lässt sich jedoch 
schwer vorhersagen.

„Es kommen wahrscheinlich neue 
Herausforderungen auf die Segler zu“, 
meinte Ben. 

Rule
Britannia

DER BRITISCHE HERAUSFORDERER FÜR DEN AMERICA‘S 

CUP MÖCHTE MIT HILFE EINER GLORREICHEN 

VERGANGENHEIT DIE ZUKUNFT GESTALTEN
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„Grants Erfahrung 
und Leistung im 

America‘s Cup sind 
unschlagbar. Er hat 
den America‘s Cup 
viermal gewonnen; 
wenn wir den Pokal 

nach Großbritannien 
holen wollen, können 
wir keinen Besseren 

finden.“
Sir Ben Ainslie
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„Die Besatzung, die 2021 die 
Geschichte neu schreiben will, 
hat bereits ihre Lektionen gelernt. 
Was genau, wird unter Verschluss 
gehalten, aber das Design des zweiten 
Bootes des INEOS Team UK wird 
weiter verfeinert werden.“
„Wir wissen schon jetzt viel, was beim zweiten Boot 
anders werden soll“, so CEO Grant Simmer.

Die Uhr läuft für alle Teams, die am begehrten 
America‘s Cup teilnehmen werden.

Grant berichtete, Sir Ben Ainslies britische Crew wollte 
bereits früh ein Testboot herausbringen.

„Unser erstes Testboot T5 war wirklich eine gute 
Sache. Wir hatten damit schon in einer Frühphase der 
Kampagne ein Programm und ein Projekt“, erzählte er.

„Das Land-Team und das Segel-Team mussten sich 
zusammensetzen und einige Systeme entwickeln. Wir 
lernten schon allein dadurch, dass wir ein Boot dieser 
Konfiguration draußen segeln mussten.“

Das Ziel lautet nun, möglichst viel Zeit mit der ersten 
AC75 „Britannia“ auf dem Wasser zu verbringen und die 
Designs der Boote anderer Teams zu studieren.

„Aus diesen beiden Erfahrungen ergibt sich letztlich 
das Design unserer zweiten AC75“, sagte er.

Ein Boot konnte erst vor Kurzem auf dem Wasser 
studiert werden, und zwar jenes des Emirates Team 
New Zealand. Dieses Team hatte kein Testboot gebaut, 
sondern gleich sein AC75-Programm begonnen. 

„Sie haben sich seit dem letzten Cup stark auf ihren 
Simulator verlassen – wie alle anderen Teams –, aber 
ich halte ihre Strategie nicht für besonders riskant“, 
meinte Grant.

Laut Grant wäre das Deckslayout des Team New 
Zealand sehr einfach gehalten, mit Schwerpunkt 
auf der Energieerzeugung. Aber bei potenziellen 
Geschwindigkeiten von mehr als 50 Knoten ist im 
Wettbewerb alles möglich.

„Es kann sehr leicht zu Ausfällen kommen, weil diese 
Boote sehr leicht sind und kentern können“, erklärte er. 
„Ein wesentliches strukturelles Problem kurz vor den 
Meisterschaften, und es kann vorbei sein – für jeden.“  ●

AC75  
Britannia  
BAUZEIT IN STUNDEN: 
50.000+

DESIGNAUFWAND  
IN STUNDEN:  
90.000+

CNC- 
MASCHINENSTUNDEN:  
45.000+

EINZELTEILE:  
25.000

GESCHÄTZTE 
HÖCHSTGESCHWINDIGKEIT:  
50 KNOTEN  
57,5 MPH  
92,6 KM/H

LÄNGE:  
22,76 M MIT BUGSPRIET 
(20,7 M OHNE)

MAX. BREITE:  
5 M BREITE

GEWICHT: 
6.450 KILOGRAMM

RUMPF UND RIGG:  
KARBONFASER

RIGG:  
ZWEILAGIGES  
SOFTWING-SEGEL

 CREW:  
11

CREW-GEWICHT:  
MAX. 990 KG

Grant Simmer. 
CEO.  INEOS Team UK

#THEREISNOSECOND

INEOSTEAMUK.COM
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Belstaff

FÜR die erste Kollektion dieser Art entwarf 
Belstaff Landkleidung für das britische Team.

Die Inspiration dafür lieferte die Kleidung, die 
Teams des America‘s Cup in dessen 168-jähriger 
Geschichte getragen haben.

„Ich empfinde einen gewissen Stolz, wenn ich 
Belstaff trage, weil diese britische Marke den 
Inbegriff des Abenteuers, des Überwindens von 
Grenzen verkörpert“, so Skipper Sir Ben Ainslie.

Die 23-teilige Kollektion, die Belstaff-Legenden 
und haltbare Hochleistungsmaterialien 
verbindet, wird ab April nächsten Jahres 
erhältlich sein.

INEOS übernahm Belstaff im Oktober 2017.

Mehr über Belstaff auf den nächsten Seiten  

Die legendäre  
britische  
Bekleidungsmarke

B E L S TA F F  –  D I E  L E G E N DÄ R E  B R I T I S C H E  B E K L E I D U N G S M A R K E18
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Eine Original-Podcast-Serie

VON

REGGIE YATES

The Road  
Less  
Travelled

BELSTAFF hat sehr viel übrig für Menschen, die das 
Risiko lieben, die das Abenteuer magisch anzieht 
und die sich nicht scheuen, ungewöhnlichere Wege 
zu gehen. Klingt sehr nach INEOS.

Genau hier treffen sich die beiden. Die legendäre 
britische Bekleidungsmarke wurde 2017 von INEOS 
übernommen und die beiden verstehen sich prächtig.

Nun kommt die Öffentlichkeit in den Genuss 
einer Original-Podcast-Serie von Belstaff, die das 
Leben von fünf Menschen mit unterschiedlichen 
Begabungen vorstellt, die ungewöhnliche Wege 
beschritten, indem sie sowohl die Rolle in Frage 
stellten, die man ihnen zugedacht hatte, als auch den 
Status quo ganz allgemein.

Ihre Geschichten werden in der Podcast-Serie mit 
dem Titel „The Road Less Travelled“, zu Deutsch etwa 
„Der ungewöhnlichere Weg“, erzählt, die von GQ 
Magazine als perfektes Antidot für die Mühen des 
morgendlichen Wegs zur Arbeit beschrieben wurde.

In der ersten Serie spricht Reggie Yates – der selbst 
ganz gut weiß, was harte Arbeit und eigene Wege 
bedeuten – mit den Schauspielern Stanley Tucci (Der 
Teufel trägt Prada), Raleigh Ritchie (Game of Thrones), 
Naomie Harris (Moonlight), Andrew Scott (Fleabag) 
und Emma Mackey (Sex Education).

WWW.BELSTAFF.CO.UK/PODCAST-AW19.HTML
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ERSTE FOLGE

STANLEY TUCCI

ZWEITE FOLGE

RALEIGH RITCHIE

DRITTE FOLGE

NAOMIE HARRIS

VIERTE FOLGE

ANDREW SCOTT

FÜNFTE FOLGE

EMMA MACKEY

In dieser Folge erzählt Schauspieler, Schriftsteller und Regisseur Stanley 
Tucci von seiner künstlerischen Entwicklung und seinem Weg aus einem 
kleinen Ort im Bundesstaat New York, seine Rolle in Frasier als scheuer 
Anrufer in der Radiosendung bis hin zu seiner für einen Oscar nominierten 
Rolle in dem von der Kritik hochgelobten Drama „Spotlight“.

Stanleys Leben, die von ihm dargestellten Charaktere und seine 
Geschichten spiegeln seinen eigenen bemerkenswerten Weg wider – er 
selbst sieht dies als wesentlichen Teil seiner künstlerischen Entwicklung.

In dieser Folge treffen wir den Schauspieler Jacob Anderson, als Musiker 
bekannt unter dem Künstlernamen Raleigh Ritchie. Raleigh verließ seine 
Familie in Bristol und zog in ein Hostel in London, wo er den ganzen Tag 
lang vorsang, nachts sein nächstes Album aufnahm und schließlich die 
große Rolle des „Grey Worm“ in der Serie „Game of Thrones“ erhielt, die 
seine Karriere bis hinauf in die Stratosphäre Hollywood beflügelte.

Raleighs persönliche Auseinandersetzung mit seiner Identität, seinem 
plötzlichen Ruhm und seiner gemischten Abstammung sind die Wurzeln 
seiner ganz speziellen Weltsicht. Sie verstärkt seine Sehnsucht nach 
Authentizität – in seinen Rollen, seiner Musik und seinem Leben.

In dieser Folge geht es um Naomie Harris, eine mehrfach preisgekrönte 
Schauspielerin und Star des mit dem Oscar ausgezeichneten Films 
„Moonlight“. Naomie spricht über ihre Gemeinde-Theaterschule in Nord-
London, ihre Erfahrung als Außenseiterin an der Universität Cambridge 
und darüber, wie dieses Hervortreten aus der eigenen Kultur, diese 
Distanzierung schließlich zu ihren Kinoerfolgen führte.

Naomies Vorliebe für starke Frauenrollen, von Eve Moneypenny bis 
Winnie Mandela, ist mit einer Neuinterpretation geschichtlicher Vorgaben 
verbunden und verleiht Ikonen der Popkultur Menschlichkeit, Komplexität 
und Persönlichkeit.

In dieser Folge spricht Andrew Scott über seine Homosexualität im 
katholischen Irland, Vergebung für die Kirche und seine neueste Rolle 
in der von der Kritik hochgelobten Serie „Fleabag“, die das Potenzial 
hätte, die Wahrnehmung von Priestern im heutigen Großbritannien zu 
verändern.

Andrews tiefe Liebe zur Natur des Menschen, ob Verspieltheit, 
Unsicherheit oder Erfolgsstreben, haben seinen Weg als Schauspieler, 
als Freund und als zwielichtige Figur – Spectre und Sherlock – 
maßgeblich beeinflusst.

In dieser Folge wird Emma Mackey, Schauspielerin und Star der 
Netflix-Serie „Sex Education“, präsentiert. Emma spricht über ihre 
Kindheit und Jugend in der französischen Provinz, ihren Versuch, Teil 
der Klassengemeinschaft zu sein, und die Realität des Drehens von 
Sex-Szenen. 

Emmas eigene Persönlichkeit und die Persönlichkeit, mit der sie im Film 
berühmt wurde, machen jeweils eine bestimmte Individualität aus. Und 
das ist etwas, was in der modernen Gesellschaft ihrer Meinung nach 
heiß begehrt ist.

: 38 min

: 35 min

: 37 min

: 33 min

: 31 min

Mehr über Belstaff auf der nächsten Seite  
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Belstaff

BELSTAFF setzt seine kühne Expansi-
on in britischen und europäischen Ein-
kaufsstraßen weiter fort. Seit INEOS 
im Oktober 2017 die legendäre bri-
tische Bekleidungsfirma übernahm, 
werden Läden wiedereröffnet und an 
neue Standorte verlegt. Die neueste 
Entscheidung ist ein neuer Flagship-
Store in der Londoner Regent Street, 
der mit seinem eklektischen Angebot 
aus legendären britischen und inter-
nationalen Marken jährlich 50 Millio-
nen Besuchende anzieht.

In den vergangenen sechs Jah-
ren lag der Flagship-Store in der New 
Bond Street, doch in Anbetracht 
der neuen Vision für das Laden-De-
sign und des Schwerpunkts auf  
Gemeinschaftsbildung war es Zeit für 
einen Umzug.

Der neue Store liegt nahe an Soho, ei-
ner der lebendigsten Londoner Stadtviertel, 
und diese Umgebung wird das Design des 
neuen Ladens prägen.

„Der Raum verwandelt sich mühelos 
von einem typischen Laden in einen Treff-
punkt der Gemeinschaft, weil die Einrich-
tungsgegenstände mit Rollen versehen und 
daher beweglich sind“, erklärte CEO Helen 
Wright. Und Belstaff wird das nützen.

Geplant sind eine Reihe von kuratierten 
Veranstaltungen mit diversen Gastgeber/
innen sowie besondere Filmvorführungen, 
Podiumsdiskussionen und Podcast-Auf-
zeichnungen. 

Wichtige Persönlichkeiten aus Soho 

waren bereits an der offiziellen Eröffnung 
beteiligt, übernahmen Bewirtung, Musik 
und Unterhaltung.

Wie bei vielen neugestalteten Belstaff-
Stores gibt es reichlich Platz, um die Kund-
schaft mit Kaffee oder Gin und Tonic zu 
verwöhnen, während ihre alten Jacken im 
Haus neu gewachst werden. 

 Es wird auch Kurse geben, in denen 
Kundinnen und Kunden alles über die 
richtige Pflege ihrer Belstaff-Jacken aus 
gewachster Baumwolle oder aus Leder 
erfahren.

Diese Kurse werden gefilmt und auf 
den Belstaff-Kanälen verfügbar sein.

„Sie verweisen auch auf die Bedeutung 
nachhaltig produzierter Kleidungsstücke 
fürs Leben“, erklärte Helen Wright.

Seit beinahe 100 Jahren rüstet Bel-
staff einige der größten Abenteurer über-
haupt aus, darunter die Pilotin Amy John-
son, den Abenteurer T. E. Lawrence und 
den Revolutionär Che Guevara. „Belstaff 
produziert die von ihnen getragenen Ja-
cken immer noch“, so Helen Wright. Für 
Belstaff sind dies aufregende Zeiten.

Im März wurde der Laden in Spitalfields 
von INEOS wiedereröffnet.

Im Mai zog die Münchner Filiale in die 
Residenzstraße, das lebendige Zentrum der 
Stadt, um.

Und im Juli zog Belstaff Glasgow vom 
Princes Square in deutlich größere Räum-
lichkeiten in der Ingram Street.

Aber eines hat sich nicht geändert: die 
Kundschaft steht immer an erster Stelle. ●

Belstaffs Lust auf Veränderung 
ist ungebrochen. Man ist auf 
der Suche nach einem besseren 
Standort für den Londoner 
Flagship-Store.

Der
richtige
Standort
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I S T  N I C H T 
I M I T A T I O N

INEOS LÄUFT ANDEREN NIEMALS HINTERHER. HAT ES AUCH NIE GETAN. 

INEOS ÜBERNIMMT GERNE DIE FÜHRUNG UND SIEHT VERÄNDERUNG 

ALS CHANCE. ALS MÖGLICHKEIT ZUR INNOVATION. ALS MÖGLICHKEIT, 

BESSERE LÖSUNGEN ZU FINDEN.

Mehr dazu auf den nächsten Seiten 
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Erneuerbare Rohstoffe 

aus nachhaltigem 

holzbasiertem Abfall dienen 

als Ersatz für herkömmliche 

Rohstoffe aus öl- und 

gasbasierten Produkten. 

Die daraus resultierenden 

Polymerprodukte von 

INEOS tragen zu einer 

messbaren Reduzierung von 

Treibhausgasemissionen 

(THG) bei.

INEOS INVESTIERT IN HUNDERTE AKTIVE 

PROJEKTE ZU THEMEN WIE KOHLENSTOFF, 

WASSERSTOFF, WÄRME & ENERGIE, 

ERNEUERBARE ENERGIEN, RESSOURCEN 

UND ABFALL

N A C H H A L T I G K E I T  

D U R C H 

I N N O V A T I O N
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INNOVATION 
BEDEUTET MEHR 
ALS NUR IDEEN. 
MAN MUSS DIE 
IDEEN AUCH 
UMSETZEN ...

THOMAS Edison – der wohl größte Er-
finder aller Zeiten – hatte für alle, die in 
seine Fußstapfen treten wollten, einige 
wertvolle Ratschläge. „Der Wert einer 
Idee“, sagte er, „liegt in deren Umset-
zung.“ Als Unternehmen ist INEOS in 
der Umsetzung großer Ideen unüber-
troffen. Tag für Tag.  

Pete Williams, INEOS-Konzerndirek-
tor für Technologie, zweifelt daran nicht 
im Geringsten. 

„INEOS verbessert seine Nachhaltigkeit 
ständig, und  die Produkte tragen zu einer 
verbesserten Nachhaltigkeit für viele Dinge 
bei, die wir in unserem Alltag für selbstver-
ständlich halten“, stellte er fest. „Wir möch-
ten unseren Kunden nicht nur heute, son-
dern auch in 10, 20, 30 Jahren und darüber 
hinaus wertvolle Produkte liefern. Wenn 
angesichts einer ständig wachsenden Welt-
bevölkerung nun also die Nettoemissionen 
von Kohlendioxid auf Null reduziert werden 
sollen, wird INEOS Anpassungen vorneh-
men und mitgehen, um Bedürfnisse zu 
erfüllen, Herausforderungen zu bewältigen 
und neue Chancen zu ergreifen.“

Und dafür ist die Innovationskraft 
entscheidend. Innovationen und Nach-
haltigkeit sind bei INEOS untrennbar mit-
einander verbunden.

INEOS-Produkte liefern bereits einen 
wertvollen Beitrag zu mehr Nachhaltig-
keit, indem eine breite Palette an Produk-
ten für verschiedenste Industrien ange-
boten wird – von der Automobilindustrie 
über das Gesundheitswesen und die 
Medizin, die Luft- und Raumfahrt, erneu-
erbare Technologien, die Bauindustrie, 
Elektronik, Elektroartikel und Haushalts-
waren bis hin zur Verpackung. 

In unabhängigen Berichten wurde be-
rechnet, dass sich die Treibhausgasemis-
sionen mehr als verdoppeln würden, wenn 
Polymere in maximalem Ausmaß durch die 
nächstbeste Alternative ersetzt würden.

„Und wir streben nach weiteren Innova-
tionen, um in Zukunft noch mehr beitragen 

zu können“, so Pete Williams.
Das Unternehmen arbeitet tagtäglich 

an Effizienzverbesserungen seiner Standor-
te und an einer Reduktion der Emissionen. 

Effizienter betriebene Anlagen sind 
nicht nur für die Umwelt besser, sie ermög-
lichen auch Einsparungen und Investitionen 
an anderer Stelle.

Die von INEOS hergestellten Polymere 
enthalten vor allem Kohlenstoff. „Und wir 
sehen es als unsere Aufgabe an, mit diesem 
Kohlenstoff sehr sorgsam umzugehen“, er-
klärte Pete Williams. „Es ist unsere Aufgabe, 
den Kohlenstoff so effizient wie möglich zu 
nutzen und so viel wie möglich zurückzuge-
winnen und wiederzuverwerten.“

INEOS hat bereits neuartige Polyme-
re eingeführt, die Recycling-Kunststoffe 
enthalten.

Wir untersuchen auch den Einsatz von 
Kohlenstoff biologischen Ursprungs – also 
Kohlenstoff aus natürlichen Quellen außer 
Öl und Gas – und bieten neue Bioprodukte 
an, wie etwa Biovyn. „Alle diese Produkte 
tragen zu einer weiteren Reduzierung der 
Emissionen bei“, versichert Pete Williams.

Um wirklich nachhaltig zu agieren, 
muss INEOS allerdings ausrreichend Ge-
winne erzielen, dass Investitionen in neue, 
modernste Produktionsmethoden und -an-
lagen möglich sind. 

„Ein guter Vergleich wäre etwa ein 30 
Jahre altes Auto mit hohem Verbrauch, das 
durch ein neues, wesentlich sparsameres 
Modell ersetzt wird“, fährt Pete Williams fort. 
Und genau das tut INEOS derzeit.

Im Januar dieses Jahres gab INEOS 
Pläne für eine Investition von drei Milliarden 
Euro in einen neuen Propandehydrierungs-
komplex in Antwerpen bekannt. 

Die Investition, von Vorstandschef Sir 
Jim Ratcliffe als die größte ihrer Art in Euro-
pa seit mehr als einer Generation bezeich-
net, wird eine drastische Reduktion der mit 
der Herstellung von Olefinen verbundenen 
Emissionen ermöglichen. Und Olefine sind 
ein wichtiges Zwischenerzeugnis in der Her-
stellung verschiedenster Produkte für die 
Anwendung in der Automobil-, Bau-, Trans-
portbranche und im medizinischen Bereich.

Kurzum, INEOS wird sein Streben nach 
Nachhaltigkeit weiter fortsetzen und den 
Herausforderungen eines sich wandelnden 
Umfelds mit Innovationen begegnen.

Und dabei spielt es keine Rolle, woher 
die Ideen stammen. „Gute Ideen können 
von überall her kommen“, meint Pete Wil-
liams. „Von Beschäftigten, Kunden oder 
Zulieferern.“ 

Solche Ideen lassen sich über effizient 
arbeitende Netzwerke, etwa das Carbon 
and Energy Network, rasch verbreiten.

Greet Van Eetvelde, Leiterin der  
Energie- und Innovationspolitik bei INEOS, 
berichtet, dass INEOS an Hunderten von 
aktiven Projekten in den Bereichen Koh-
lenstoff, Wasserstoff, Wärme & Energie,  

erneuerbare Energien, Ressourcen und  
Abfall beteiligt ist.

„Bei vielen handelt es sich um Innova-
tionsprojekte in Zusammenarbeit mit Uni-
versitäten und anderen Organisationen. 
Denn wir möchten Fachwissen nutzen und 
mit sektorübergreifenden Unternehmen ko-
operieren, um die signifikanten Vorteile für 
unsere Branche und darüber hinaus optimal 
zu nutzen“, führte sie weiter aus.

Insider/innen wissen bereits, wieviel 
die chemische Industrie dazu beigetragen 
hat, dass Autos und Flugzeuge leichter und 
sparsamer werden. 

Sie wissen, dass es ohne chemische 
Industrie keine Windturbinen und keine So-
larmodule gäbe. 

Sie kennen die Bedeutung der chemi-
schen Industrie für die Wasserversorgung 
einiger der ärmsten Regionen der Welt. 

„Wir wissen, was wir bisher geleistet 
haben, was wir derzeit leisten und was 
wir in Zukunft leisten können, um eine 
kohlenstoffarme Wirtschaft zu ermög-
lichen“, bekräftigte Pete Williams. „Die 
Schwierigkeit besteht wie immer darin, 
die öffentliche Wahrnehmung unserer 
Tätigkeit zu verändern.“ 

Weitere INEOS-Initiativen und -Projekte für 
Nachhaltigkeit finden Sie auf den nächsten Seiten.

 

„Wir haben keine separate Abteilung für 
Nachhaltigkeit. Wir haben keine separate 
Abteilung für Innovation. Dafür sind 
Nachhaltigkeit und Innovation einfach zu 
wichtig. Sie sind integrale Bestandteile unseres 
Unternehmens. Sie sind Teil unserer DNA und 
genau so sollte es sein“ 
– Pete Williams. INEOS-Konzerndirektor für Technologie
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erfolgreich in Bioethylen umgewandelt wer-
den konnte. 

Diese Umwandlung von Bioethylen zur 
Herstellung von BIOVYN wurde erst durch 
eine robuste und transparente Norm mög-
lich, die vom weltweit angesehenen Round-
table on Sustainable Biomaterials (RSB, 
„Runder Tisch für nachhaltige Biomateriali-
en“) entwickelt wurde. Als das Puzzle fertig-
gestellt war, fehlten INOVYN nur noch die 
Kunden. „Produzieren kann man viel, man 
muss aber auch Kunden finden, die bereit 
sind, den höheren Preis dafür zu zahlen“, 
meinte Inna Jeschke. 

Tarkett, ein weltweit vertretener Her-
steller von Bodenbelägen, war von der Idee 
überzeugt. „Wir glauben an das Konzept, 
gemeinsam Gutes zu tun“, meinte CEO Fa-
brice Barthélemy. „Und wir sind überzeugt, 
dass wir dringend neue Modelle brauchen, 
um die begrenzten natürlichen Ressourcen 
der Erde zu schonen.“ 

Tarkett beabsichtigt, BIOVYN™ für die 

INOVYN ALS 
ENTSCHEIDENDER 
SCHRITT ZU EINER 
NEUEN „GRÜNEREN“ 
PVC-GENERATION
SEIT seiner Erfindung vor mehr als 
100 Jahren wird PVC in erster Linie 
aus fossilen Brennstoffen herge-
stellt. In einigen Ländern, etwa Bra-
silien, wird stattdessen Zucker als 
Ausgangsmaterial eingesetzt, aber 
das ist auch nicht unumstritten.

„In Europa reagiert man besonders 
empfindlich, wenn Land für etwas anderes 
als die menschliche Nahrungsmittelversor-
gung genutzt wird“, so Dr. Jason Leadbit-
ter, Leiter für Nachhaltigkeit und Unterneh-
mensverantwortung bei INOVYN.

Aber die Zeiten ändern sich – und das 

INEOS-Unternehmen INOVYN steht im 
Zentrum einer ganz wesentlichen Verände-
rung. Hier hat man begonnen, anstelle von 
Gas und Öl Biomasse für die Herstellung 
der neuesten Generation von PVC zu ver-
wenden. Und das Schöne daran ist, dass 
es sich dabei um einen erneuerbaren Roh-
stoff handelt, der in keiner Konkurrenz zur 
Nahrungsmittelkette steht.

„Das hat bisher noch niemand ver-
sucht“, so Filipe Constant, Geschäfts-
führer von INOVYN. „Es ist ein absolutes 
Novum und führt zu einer Reduktion der 
Treibhausgasemissionen um mehr als 90 
Prozent gegenüber herkömmlicher PVC-
Erzeugung.“ 

Das neue Produkt ist BIOVYN™ – und 
potenzielle Kunden aus aller Welt, etwa aus 
Australien, Amerika und der Türkei, bekun-
den bereits ihr Interesse. 

„Wir hatten bereits unzählige Anfragen 
aus den verschiedensten Sektoren, etwa 
der Automobilindustrie, dem medizini-

schen Bereich und sogar von Fenster- und 
Rohrherstellern“, berichtete Inna Jeschke, 
Marketing-Leiterin für Allzweck-Vinyl bei IN-
OVYN. Damit dies möglich wurde, mussten 
zunächst viele Puzzleteile richtig zusam-
mengefügt werden. 

INEOS O&P in Köln, Deutschland, stellt 
die Biomasse – das Ausgangsmaterial – 
bereit und gewährleistet, dass das Material 

I N N O V A T I O N E N  I M  B E R E I C H 

K U N S T S T O F F - R E C Y C L I N G

90 %
BIOMASSE-PVC FÜHRT ZU 

EINER REDUKTION DER 
TREIBHAUSGASEMISSIONEN UM 

MEHR ALS 90 PROZENT GEGENÜBER 
HERKÖMMLICHER PVC-ERZEUGUNG

MIT SEINEN ZUKUNFTSORIENTIERTEN, DYNAMISCHEN 

ANSÄTZEN STEHT INEOS IM ZENTRUM DER HERSTELLUNG 

VIELER NEUER, INNOVATIVER PRODUKTE
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Herstellung einer neuen Kollektion von Bö-
den einzusetzen, die im nächsten Jahr in 
Europa auf den Markt kommen soll.

„Glücklicherweise treiben die skandi-
navischen Länder die Agenda der erneu-
erbaren Materialien wirklich voran“, stellte 
Inna Jeschke fest. Das aus Biomasse her-
gestellte Rohmaterial wird per Schiff zur  
INEOS O&P-Anlage in Köln gebracht, wo 
es im bestehenden Kracker in Bioethylen 
umgewandelt wird. Dieses wiederum ge-
langt über eine Rohrleitung in die INOVYN-
Anlage im deutschen Rheinberg. 

„Wir können nicht von einem biobasier-
ten Material sprechen, weil dem Bioethylen 
nach wie vor fossiles Ethylen beigemischt 
wird“, erklärte Jason. „Aber hier spielt die 
RSB-Norm eine entscheidende Rolle, denn 
sie sorgt dafür, dass Bioethylen dem BIO-
VYN-Produkt zugerechnet wird.“

Er bezeichnet dies als wesentlichen 
Schritt in INOVYNs Bemühungen um Nach-
haltigkeit.

„Hier wird unser Engagement in der 
Entwicklung innovativer Lösungen, die die 
Bedürfnisse der Gesellschaft erfüllen, deut-
lich sichtbar“, stellte er fest.

Der „Roundtable on Sustainable Bio-
materials“, dessen globale Aufgabe und 
Zielsetzung die Unterstützung bewährter 
Praktiken für die nachhaltige Produktion von 
Biomaterialien ist, äußert sich sehr lobend 
über INOVYN. 

„Dieses Produkt ist wegweisend in der 
neu entstehenden biologischen Kreislauf-
wirtschaft“, so der geschäftsführende Di-
rektor Rolf Hogan. 

NEUSTART FÜR 
RECYCLING-
KUNSTSTOFF
PLASTIKMÜLL, der einst auf der De-
ponie oder in der Müllverbrennung lan-
dete, wird nun wiederverwertet und für 
die Erzeugung einer Reihe hochwerti-
ger Kunststoffe verwendet. INEOS hat 
eine Menge Geld in die Erforschung 
neuer Möglichkeiten investiert, wie die-
se Recycling-Kunststoffe erneut einer 
Nutzung durch die Kunden zugeführt 
werden könnten. 

„Wir wollen nicht allzu viele Worte da-
rüber verlieren, bis wir tatsächlich etwas 
vorweisen können“, so David Kirkwood, 
Polymer-Geschäftsleiter. „Aber die Verwen-
dung von 50 Prozent oder mehr Recycling-
Kunststoff in unseren Produkten ist schon 
eine große Leistung.“ 

INEOS hofft, dass seine langfristigen 
Verträge mit Recyclingfirmen wie Viridor der 
Öffentlichkeit signalisieren, dass Plastikmüll 
eine wertvolle Ressource ist, die wiederver-
wertet, nicht einmalig verwendet und weg-
geworfen werden sollte. Dafür hat man ge-
meinsam einen Plan ausgearbeitet. 

Haushaltsabfälle werden gesammelt, 
sortiert und gereinigt, bevor sie zu Recyc-

ling-Kunststoff-Pellets verarbeitet werden, 
aus denen INEOS dann zusammen mit 
einem hochwertigeren Kunststoff in seinen 
Anlagen ein Produkt herstellt, das genauso 
gut ist wie das Original. 

„In die Entwicklung und Produktion 
dieses völlig neuen Angebots sind auf 
INEOS-Seite viel Werkstoffwissenschaft 
und Verfahrenstechnik eingeflossen“, er-
klärte CEO Rob Ingram. INEOS-Kunden 
äußern sich sehr positiv über die neue 
Produktpalette „Recycl-IN“. 

In der Vergangenheit waren Marken-
hersteller und Konsumenten von Recy-
cling-Kunststoffen nur mäßig begeistert, 
weil sie im Recycling-Prozess einiges an 
Qualität einbüßten und das Endprodukt 
einfach nicht dieselbe Qualität aufwies. 
Dieses Hindernis konnte mit Recycl-IN nun 
überwunden werden. Recycl-IN kann für 
viele Haushaltsprodukte genau in dersel-
ben Weise verwendet werden wie normale 
Kunststoffe. „Sie würden den Unterschied 
beispielsweise an einer Waschmittelflasche 
nicht merken“, meinte David Kirkwood. 

Damit alles reibungslos läuft, benötigt 
INEOS eine konstante Versorgung mit Re-
cycling-Pellets. Viridor wird im nächsten 
Jahr eine hochmoderne Recycling-Anlage 
im englischen Avonmouth eröffnen, um der 
Nachfrage gerecht zu werden. 

„Die Schwierigkeit besteht für INEOS 
darin, dass wir in der Wertschöpfungskette 
auf andere angewiesen sind. Wir benötigen 
die Rohmaterialien, und das beginnt damit, 
dass jeder von uns seinen Plastikmüll der 
Wiederverwertung zuführt“, erklärte Gabriel-
la Isidro, Leiterin Geschäftsentwicklung. „In 
der Wertschöpfungskette müssen alle zu-
sammenarbeiten. Jeder von uns ist nur ein 
kleines Zahnrad im Getriebe.“ 

Wie bei jedem anderen Prozess hängt 
das Endprodukt von den Ausgangsma-
terialien ab. „Stehen am Anfang viele ver-
schiedene Farben, wird das Endprodukt 
grau sein“, erläuterte Gabriella Isidro weiter. 

Da sich nicht zu 100 Prozent kontrollie-
ren oder feststellen lässt, wofür diese Pro-
dukte verwendet worden waren, untersagt 
die Europäische Union den Kontakt dieser 
Materialien mit Lebensmitteln. 

Liz Rittweger, Geschäftsführerin INEOS 
Olefins & Polymers, meint, die Wiederver-
wertung von Kunststoffen wäre zwecklos, 
wenn die Gesellschaft sich weigere, Recy-
cling-Produkte zu verwenden. 

„Dies ist keine PR-Übung“, meinte 
sie. „Recycl-IN führt große Mengen von 
Recycling-Kunststoff einer sinnvollen 
Verwendung zu.“   

NEUE TYPEN AUS 
ELEKTROSCHROTT
ZWEI innovative Unternehmen mit der 
gemeinsamen Vision einer Kreislauf-
wirtschaft haben nun mit der kom-
merziellen Produktion hochwertiger 
Kunststoffe aus bis zu 70 Prozent Re-
cycling-Material begonnen.

INEOS Styrolution und das öster-
reichische Recycling-Unternehmen bage 
plastics haben perfekte Rezepturen für die 
allerersten ABS-Regranulate gefunden, die 
den Produkten aus fossilen Rohstoffen um 
nichts nachstehen.

„Durch diese Partnerschaft werden 
deren Rezyklate und eine erstklassige Sor-
tiertechnologie mit unserer Kompetenz in 
der Herstellung sowie unserer Innovations-
fähigkeit kombiniert“, so ein Sprecher von 
INEOS Styrolution. INEOS Styrolution wird 
wiederverwertete Kunststoffe aus Elektro- 
und Elektronikschrott für die Erzeugung der 
neuen Type mit der Bezeichnung TERLU-
RAN® ECO GP-22 verwenden.

„Diese Zusammenarbeit bringt uns 
auch dem INEOS-Ziel näher, pro Jahr min-
destens 325 Kilotonnen an Recycling-Ma-
terial in unsere Produkte aufzunehmen“, 

erklärte Sven Riechers, stellvertretender 
Geschäftsführer, Standardprodukte EMEA.

Bage plastics stellt aus Kunststoffab-
fällen hochwertige Kunststoffgranulate und 
Compounds her. Daher liegt es im Interesse 
beider Unternehmen, möglichst viel Material 
für die Wiederverwertung zu erhalten.

„Wir wollen sowohl den Abfall minimie-
ren als auch selbst umweltschonend arbei-
ten“, erklärte Geschäftsführer Philipp Baum. 

INEOS Styrolution beschäftigt etwa 
3.500 Menschen und betreibt 20 Produk-
tionsstandorte in zehn Ländern. 

INEOS 
arbeitet an 
Lösungen 
für eine 
nachhaltige 
Welt

50%
DIE VERWENDUNG VON 50 PROZENT 

ODER MEHR RECYCLING-KUNST-
STOFF IN UNSEREN PRODUKTEN IST 

SCHON EINE GROSSE LEISTUNG

70%
UBIS ZU 70 PROZENT RECYCLING-

MATERIAL WIRD NUN BEREITS IN DER 
ERZEUGUNG HOCHWERTIGER KUNST-

STOFFE EINGESETZT
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Symbiose verschiedener 
Industrien
Im britischen Hull laufen letzte Vorbereitungen für 
einen INEOS-Plan zur gemeinsamen Nutzung 
von Ressourcen durch verschiedene Industrien. 
Durch gemeinsam genutzte Ressourcen lassen 
sich die Kohlendioxidemissionen um etwa 
4.100 Tonnen pro Jahr senken. Das von der 
EU finanzierte vierjährige EPOS-Projekt suchte 
für fünf energieintensive Industrien – chemische 
Industrie, Stahlindustrie, Zementindustrie, 
Mineralwirtschaft und Maschinenbau – nach 
Möglichkeiten zur Verbesserung der Effizienz 
sowie nach Wegen zur Kostensenkung und 
Verringerung der Kohlendioxidemissionen.

Saubere Brennstoffe
Die North West Hydrogen Alliance ist derzeit 
bestrebt, die für die Dekarbonisierung des 
Vereinigten Königreichs bereitgestellten Mittel 
optimal zu nutzen. Das INEOS-Unternehmen 
INOVYN arbeitet seit einiger Zeit mit der 
britischen Regierung daran, Wasserstoff 
als Weg in eine kohlenstoffarme Zukunft zu 
etablieren. Im Tätigkeitsbereich von INOVYN 
fällt Wasserstoff seit mehr als 100 Jahren 
als Nebenprodukt an. Man ist gerne bereit, 
hier zu investieren, wenn lokale und zentrale 
Regierungsstellen sowie andere Unternehmen 
mitmachen und sich an der Entwicklung der 
nötigen Infrastruktur beteiligen.

Biomasse
INOVYN verwendet nunmehr auch Biomasse 
– neben Gas und Öl – für die Herstellung der 
neuesten PVC-Generation. Das hat bisher 
noch niemand versucht. Es ist ein absolutes 
Novum und es führt zu einer Reduktion der 
Treibhausgasemissionen um mehr als 90 
Prozent gegenüber herkömmlicher PVC-
Erzeugung. Das neue Produkt ist BIOVYN™ – 
und potenzielle Kunden aus aller Welt bekunden 
bereits ihr Interesse.

Netzwerke
Das konzernweite Netzwerk CEN (Carbon 
& Energy Network) der INEOS-Gruppe 
unterstützt in allen zugehörigen Unternehmen 
standortspezifische bewährte Praktiken, initiiert 
neue Geschäftsmöglichkeiten und fördert 
Innovationen.

„Sustainable Innovation Awards“
INEOS fördert mit seinen Sustainable 
Innovation Awards Innovationen aus der 
nächsten Generation von Ingenieurinnen und 
Ingenieuren. Aufbauend auf seinen Kontakten 
zu verschiedenen Universitäten und Projekten 
in Forschung und Innovation initiiert INEOS 
ein Awards-Programm für Master-Arbeiten an 
ingenieurwissenschaftlichen Fakultäten. Viele 
der ausgezeichneten Personen treten zu einem 
späteren Zeitpunkt in das Unternehmen ein.

Investition
INEOS bahnbrechende Entscheidung für 
die Lieferung von preisgünstigem US-Gas 
nach Europa war der Wegbereiter für weitere 
Investitionen in neue, umweltfreundlichere 
und ökonomisch sinnvolle Infrastruktur in 
Antwerpen.   ●

Mit Volldampf voran
Im Rahmen des Projektes ECLUSE beteiligte 
sich INEOS Phenol in Antwerpen an der 
Finanzierung einer 5km langen Pipeline für 
andere Unternehmen. INEOS konnte aus der 
Müllverbrennungsanlage INDAVER/SLECO in 
Doel bereits Dampf in sein eigenes Werk leiten, 
andere Chemieunternehmen jedoch nicht. 
Dank der Pipeline, die alle mit INDAVER/SLECO 
verbindet, können sie das nun. Die Pipeline wird 
ebenfalls helfen, die Treibhausgasemissionen 
um 100.000 Tonnen jährlich zu reduzieren.

Partnerschaften
INEOS verwendet mittlerweile 50 Prozent und 
mehr Recycling-Kunststoff für die Herstellung 
einer Reihe von Polymeren mit hoher 
Spezifikation. Um die konstante Verfügbarkeit 
von Plastikmüll für die Produktpalette Recycl-
IN sicherzustellen, unterzeichnete INEOS 
langfristige Vereinbarungen mit Recycling-
Unternehmen wie Viridor. Gemeinsam möchte 
man der Öffentlichkeit signalisieren, dass 
Plastikmüll eine wertvolle Ressource ist, die 
wiederverwertet, nicht einmalig verwendet und 
weggeworfen werden sollte.

INNOVATION WIRD BEI INEOS GROSSGESCHRIEBEN  

UND DAS BRINGT VIELERLEI VORTEILE



INEOS PLANT, EINE PALETTE VON 
POLYOLEFIN-PRODUKTEN FÜR 
VERPACKUNGSANWENDUNGEN 

IN EUROPA ANZUBIETEN, DIE 
MINDESTENS ZU 50 PROZENT AUS 
RECYCLINGMATERIAL BESTEHEN

50 %

INEOS STREBT ES AN, 
MINDESTENS 325.000 TONNEN 

AN RECYCLINGMATERIAL IN SEINE 
PRODUKTE AUFZUNEHMEN

325.000
INEOS PLANT, EINEN ANTEIL VON 
DURCHSCHNITTLICH 30 PROZENT 

RECYCLINGMATERIAL FÜR PRODUKTE, 
DIE FÜR STYROPORVERPACKUNGEN 
IN EUROPA VORGESEHEN SIND, ZU 

ERREICHEN

30 %

INEOS WILL SICHERSTELLEN, 
DASS 100 PROZENT DER 

POLYMERPRODUKTE 
WIEDERVERWERTET WERDEN 

KÖNNEN

100 %

G L O B A L  D E N K E N 

G L O B A L E  V E R S P R E C H E N

29

Lesen Sie mehr über die INEOS-Initiativen für Innovation und Nachhaltigkeit auf: www.ineos.com/sustainability

IM RAHMEN SEINES ENGAGEMENTS FÜR EINE NEUE KREISLAUFWIRTSCHAFT HAT 

INEOS SICH SELBST VIER EHRGEIZIGE ZIELE BIS ZUM JAHR 2025 GESETZT
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KREISLAUFWIRTSCHAFT

INEOS-Ziele für 
Kunststoff-Recycling  

bis 2025

D I E  C H E M I E  S T I M M T30

1 Mrd. Pfund FORTIES-PIPELINE-SYSTEM

Investition in Grangemouth, 
Hull und das  

Forties-Pipeline-System

2 Mrd. $
Über 9 Mrd.

Barrel Öl  
seit 1975

SAUDI-ARABIEN

Investition in drei Anlagen 
von Weltklasse in Jubail 2

1,3 Mio.
GRANGEMOUTH

Tonnen Chemikalien werden 
jährlich in Grangemouth 

produziert

2013
JUNGE GENERATION

GO RUN FOR FUN

VEREINIGTE STAATEN

330.000

60 Mrd. $
Umsatz machen INEOS 
zu einem der größten 
Chemieunternehmen  

der Welt

1851 TRUST

2,7 Mrd. €
Investition in PDH-Anlage 
und ersten Kracker seit 20 

Jahren in der Region

3

Kinder haben an GO 
Run For Fun-Events 

teilgenommen

200.0002,3 Mio.

INEOS initiiert GO Run For Fun 
und sichert die Unterstützung  

für die Verbesserung des 
psychischen und physischen 

Wohlbefindens von  
Kindern zu

große Übernahmen  
im letzten Jahr

Jugendliche werden bis 
2021 in der STEM Crew 

erwartet
Voraussichtliche Zahl der 

Kinder, die an The Daily Mile 
teilnehmen

GROSSBRITANNIEN

CHEMIKALIEN

EUROPA

THE DAILY MILE



Chemie 
Stimmt
INEOS EILT VON ERFOLG  

ZU ERFOLG

NACH 20 Jahren Investitionen und Innovationen hat 
INEOS sich nicht bloß zu einem der größten Hersteller von 
Chemikalien und Erdölerzeugnissen entwickelt. INEOS ist 

heute ein Unternehmen, das sich der Kreislaufwirtschaft, der 
Lösung des Plastikmüllproblems, der Umsetzung bewährter 

Praktiken und der Sicherung des Wohlbefindens und des 
Potenzials zukünftiger Generationen verschrieben hat. 

INEOS ist durch neue Technologien, Prozesse und 
Partnerschaften exponentiell gewachsen, hat ungeliebte 

Unternehmen übernommen, Anlagen von Weltklasse 
aufgebaut und bestehende Anlagen wiederbelebt. 

Und INEOS hat in den letzten Jahren mutige Schritte 
abseits seiner herkömmlichen Märkte gewagt, nämlich in 
den Automobilsektor, in den Mannschaftssport und in die 

Förderung  junger Talente. 

INEOS' Überzeugung, Engagement und starker Teamgeist 
haben sich auch dort als Erfolgsformel erwiesen, und sie 

bilden nach wie vor das Fundament der Zukunftsstrategie. 
●

25,000
PROJEKT

GRENADIER

Vehicles to be
produced each year

1904
FUSSBALL

OGC Nizza gegründet. 
Der Verein war 

Gründungsmitglied 
der französischen 

ersten Liga

BELSTAFF

1924
Gründungsjahr 
des legendären 

Bekleidungsunternehmens

16
RADFAHREN  – TEAM  INEOS

Siege seit der Übernahme durch 
INEOS, darunter die Tour de 

France (vom 1. Mai  
bis zum 1. Sept.)

168
SEGELN  –  INEOS TEAM UK

Jahre liegt der erste America‘s Cup 
zurück. INEOS will Großbritannien 
zu seinem ersten Sieg überhaupt 

verhelfen

25.000
PROJEKT GRENADIER

Fahrzeuge sollen pro Jahr 
gebaut werden

Über 500 Mio.
1:59 CHALLENGE

Menschen sahen die INEOS 1:59 
Challenge, in der Eliud Kipchoge 

einen Marathon in 1 Stunde 
59 Minuten und 40 Sekunden 

zurücklegte, live

DIE 

31

2017
SPORT

Das Jahr, in dem INEOS mit 
der Übernahme des Schweizer 
Fußballklubs Lausanne-Sport 

erstmals groß in den Sport 
einstieg
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Island. Wild. Wunderschön. Unberührt. Und eine  
der letzten Zufluchtsstätten des Atlantischen Lachses.

Die Bestände sind in den letzten Jahren weltweit 
rapide zurückgegangen – die Gefährdung rückt 
bedrohlich nahe.

Doch anstatt alle Hoffnung aufzugeben, engagiert 
eine kleine Gruppe von Menschen in Island, wo die 
Bestände noch intakt sind, sich nun für den Schutz 
dieser Art, bevor es zu spät ist. 

INEOS-Vorstandsvorsitzender und -Gründer  
Sir Jim Ratcliffe, selbst begeisterter Fliegenfischer,  
ist einer von ihnen.



SIX RIVERS 
-PROJEKT 

Rettung des 
Atlantischen  

Lachses

Während sich die Lage für 

den wilden Atlantischen 

Lachs zusehends 

verschlimmert, zieht INEOS 

Fachleute aus Island und 

Großbritannien hinzu, um 

gemeinsam eine Lösung  

zu finden.

33

Mehr dazu auf den nächsten Seiten 
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Ein 
wunderbarer 

Fisch  
Alle am Projekt 
Beteiligten sind 

sich in ihrer großen 
Bewunderung für den 

Atlantischen Lachs 
einig – der einiges an 
Strapazen überstehen 

muss.

Dieser unglaubliche 
Fisch wandert im Laufe 

seines Lebens viele 
tausend Kilometer, 

kehrt aber zum Laichen 
immer in denselben 

Süßwasserfluss 
zurück, dem er selbst 

entstammt.

„Manchmal verbringt 
er zwei Jahre der Reife 
im offenen Meer, sein 
Geruchssinn führt ihn 
aber immer wieder 

zurück nach Hause“, 
erklärte Professor Guy 

Woodward vom Imperial 
College London.

Und er schwimmt nicht 
nur schnell, er kann bis 
zu 3,6 m hoch springen.
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Die jüngste – die Miðfjarðará-Treppe – 
konnte 2017 dank einer Investition von Sir 
Jim Ratcliffe eröffnet werden.

„Ohne ihn wäre das nicht möglich 
gewesen“, berichtete Club-Direktor Gísli 
Ásgeirsson, der auch über Pläne für zwei 
weitere Lachstreppen sprach.

Aber damit ist es nicht getan.
Die neuesten Forschungen des Impe-

rial College und des isländischen Instituts 
bauen auf der Arbeit von Strengur auf und 
fließen in laufende Schutzbestrebungen ein.

Bisher wurden im Rahmen des Pro-
jekts von Botanikern Lärchen, Birken und 
Weiden gepflanzt, die den Boden an den 
Flüssen anreichern sollen.

„Dieses Projekt ist sehr neu; so etwas 
wurde bisher in Island nicht versucht“, er-
klärte die Forstwirtin Else Møller. „Wenn die 
Vegetation an den Flüssen gesünder ist, 
finden auch die Organismen in den Flüssen 
gesündere Lebensbedingungen vor. Das 
hängt alles zusammen.“

In fünf Flüssen werden außerdem Eier 
von einheimischen Lachsen weiter fluss-
aufwärts ausgesetzt. Die ersten wurden bei 
Temperaturen von minus 10 °C im Kies ver-
graben.

„Durch das Einbringen der Eier in den 
Fluss hoffen wir, in den nächsten fünf oder 
zehn Jahren einen gesünderen und robus-
teren Bestand zu haben“, erklärte Jon Ma-
gnus Siguroarson, Vorsitzender der Hofsá 
River Association.

Das Team kennzeichnete außerdem 
1.000 Smolts (Lachse vom 2. bis zum 4. 
Lebensjahr), um zu verfolgen, wohin sie 
ziehen.

Gemeinsam werden die wissenschaft-
lichen und akademischen Teams erkunden, 
was die abnehmenden Bestände verur-
sacht und was geschehen muss, um diese 
Entwicklung umzukehren.

Guðni Guðbergsson, Leiter der Abtei-
lung Süßwasser am Marine & Freshwater 
Institute, stellte fest, das von INEOS finan-
zierte Forschungsprojekt würde viel zum 
Schutz des Lachses im Nordosten Islands 
beitragen. 

„Wir wachen seit 40 Jahren über die 
Flüsse im Nordosten Islands und werden 
dies neben dem Projekt auch weiterhin tun. 
So können wir bestehende und neue Daten 
noch genauer analysieren“, erklärte er. 

MIÐFJARÐARÁ

SUNNUDALSÁ

I S L A N D

HOFSÁ

SELÁ

HAFRALÓNSÁ

SVALBARÐSÁ

FORSCHENDE aus Island und Groß-
britannien arbeiten nun gemeinsam 
an einem größeren Plan zur Rettung 
des Atlantischen Lachses. Teams des 
Imperial College London und des Ma-
rine & Freshwater Research Institute in 
Island wurden vom INEOS-Vorstands-
vorsitzenden und -Gründer Sir Jim Rat-
cliffe gemeinsam hinzugezogen.

Sie werden in den nächsten vier Jah-
ren Zeit und Energie in die Erforschung der 
Bedrohungen investieren, die das Über-
leben des Lachses außerhalb seiner Zu-
fluchtsstätten in den Flüssen Selá, Hofsà, 
Miðfjarðará und Sunnudalsá im offenen 
Meer gefährden. 

„Die Ursache für die weltweit abneh-
menden Bestände ist nicht wirklich be-
kannt“, so Professor Guy Woodward, aka-
demischer Projektleiter.

Die von INEOS gesponserte PhD-Stu-
dentin Olivia Morris, die gemeinsam mit 
einem PhD-Studenten aus Island die neu-
en und alten Daten analysieren wird, nennt 
eine Reihe möglicher Gründe, wie etwa 
Klimawandel, Umweltverschmutzung und 
die Zerstörung ihrer Lebensräume. In Island 
läge es jedoch eher an den Fischfarmen 
und an der pelagischen Fischerei.

„Die Populationen in Island sind noch 
relativ gesund, weil viele Probleme, die sich 
für den Lachs anderswo ergeben, hier noch 
nicht stark ausgeprägt sind“, erklärte Pro-
fessor Woodward. „Das bedeutet, dass die 
wahrscheinlichen Ursachen in Island leich-
ter zu identifizieren sein dürften und wir an-
hand des hier erstellten Modells zukünftige 
Veränderungen vorhersagen könnten, be-
vor sie eintreten.“

Der Strengur Angling Club, der seit 
Kurzem die Angelrechte an den Flüssen 
Miðfjarðará und Sunnudalsá verwaltet, 
schützt die Flüsse Selá und Hofsá schon 
seit Jahrzehnten.

Seit 2004 beschränkt der Club das 
Gerät, das die Angler verwenden dürfen; 
2012 wurde die Regel des Fangens und 
Freilassens eingeführt. Vor Kurzem wurde 
auch die Verwendung von großen Haken 
am Fluss Selá verboten.

Im Laufe der Jahre wurden außerdem 
Lachstreppen errichtet, über welche die 
Lachse neue Laichgründe weiter flussauf-
wärts erreichen können.

Eier aussetzen
Weiter flussaufwärts wurden 
Eier im Kies im Flussbett 
vergraben, um gesündere 
und robustere Bestände 
heranzuziehen. Die Lachse 
werden die erste Zeit ihres 
Lebens im Süßwasser 
verbringen, bevor sie ins offene 
Meer wandern. Nach einigen 
Jahren kehren sie zum Laichen 
an den Platz zurück, dem sie 
selbst entstammen.

Jim ist dabei
In Zusammenarbeit mit dem 
Strengur Angling Club, der das 
beste Fliegenfischen der Welt 
anbietet, initiierte INEOS-
Vorstandsvorsitzender und 
-Gründer Sir Jim Ratcliffe eine 
Reihe von Investitionen zum 
Schutz des Landes, der Flüsse 
und des Lachses im Nordosten 
Islands.

Baumanpflan-
zungen
Botaniker/innen pflanzten Lär-
chen, Birken und Weiden, die 
den Boden an den Flüssen an-
reichern sollen. Eine gesündere 
Vegetation an den Flüssen führt 
zu gesünderen Lebensbedin-
gungen für die Organismen in 
den Flüssen.

Smolts
1.000 Smolts (Lachse vom 2. 
bis zum 4. Lebensjahr) wurden 
gekennzeichnet, damit die 
Wissenschaftler/innen ihr 
Verhalten studieren können.

Lachstreppen
Bisher wurden drei 
Lachstreppen errichtet, 
über welche die Lachse 
neue Laichgründe weiter 
flussaufwärts erreichen können. 
Es gibt Pläne für zwei weitere.
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DAS 
LANGFRISTIGE 
ZIEL FÜR DAS 

LACHSFISCHEN 
IN ISLAND
DIE FLÜSSE Islands 

sind weltbekannt für das 
Lachsfischen – und ziehen jedes 
Jahr begeisterte Fischer/innen 

aus der ganzen Welt an.

Der vor etwa einem Jahr verstorbene 
frühere US-Präsident George H. W. Bush 

gehörte zu jenen, die am Fluss  
Selá fischten.

„Das Fischen am Selá ist beinahe 
unbeschreiblich“, staunte er. „Der Fluss ist 
unglaublich schön. Die Fische, die gerade 

aus dem Meer kommen, sind wahre 
Kämpfernaturen und  

wunderschön anzusehen.“

Doch wenn die Lachspopulation in Island 
ebenso schwindet wie in Norwegen, 

Schottland und Irland, könnte auch diese 
Einnahmequelle für die Farmer in den 
entfernten Gegenden Nordostislands,  

wo es den Fischen derzeit bestens  
geht, versiegen.

Denn das Sportfischen verschafft ihnen, 
wenn es respektvoll betrieben wird 
(d. h. alle gefangenen Fische wieder 

vorsichtig freigelassen werden) ein gutes 
Einkommen.

INEOS-Vorstandsvorsitzender und 
-Gründer Sir Jim Ratcliffe, selbst ein 

ausgezeichneter Fliegenfischer, arbeitet 
seit Jahren mit dem Strengur Angling 

Club zusammen, der Fliegenfischen von 
bester Qualität auf der ganzen  

Welt anbietet.

Gemeinsam hofft man, die Einnahmen  
aus dem Weltklasse-Lachsfischen zu 

erhöhen, damit Strengur seine Geschäfte 
erweitern und mehr Schutzprojekte 

unterstützen kann.
●

MIÐFJARÐARÁ
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Guðni 
Guðbergsson 

vom MFRI 
und Stefán 
Hrafnsson 
setzen am 

Oberlauf des 
Flusses Selá 

Eier bei  
–10 Grad aus.



O G C  N I Z Z A  I N  N E U E N  H Ä N D E N36

OGC Nizza 
in neuen 
Händen
Auf dem Platz und 
abseits des Platzes 
herrscht Aufregung, 
als INEOS einen der 
ältesten Fußballvereine 
Frankreichs übernimmt
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EINER der ältesten Fußballvereine in 
der französischen Geschichte ist nun in  
INEOS' Hand. INEOS Football übernahm 
den OGC Nizza, eines der Gründungsmit-
glieder der französischen Fußballliga.

„Der Club bietet alles, was wir von einem 
guten Fußballverein erwarten“, so CEO Bob 
Ratcliffe. „Gute Spieler. Einen guten Kader. 
Echte Begeisterung. Und wenn wir das mit 
den Werten von INEOS verbinden, dann er-
reichen wir unser Ziel.“

Und OGC war vierfacher französischer 
Meister, kann also auf eine reiche Geschich-
te zurückblicken. Doch der letzte Pokalsieg 
wurde im Jahr 1997 erzielt.

INEOS wird also ein wenig von seiner 
charakteristischen Entschlossenheit einbrin-
gen müssen, damit der Club wieder zu einer 
europäischen Größe wird.

„Wir haben viele Vereine unter die Lupe 
genommen, wie INEOS das auch bei Unter-
nehmen macht, und Nizza erfüllt die Kriterien 
für Wert und Potenzial“, so INEOS-Vorstands-
vorsitzender und -Gründer Sir Jim Ratcliffe.

Solange Claude, Vorsitzende von CDS 
1947, einem Fanclub des Vereins, meinte, 
die Stadt identifiziere sich stark mit ihrem 
Fußballverein und würde große Hoffnung in 
die Übernahme durch INEOS setzen.

„Wir gehen mit Hoffnung in diese Sai-
son“, sagte sie. „Auch wenn der Anfang 
eher mäßig war, wissen wir, dass wir nun mit 
INEOS alle Hindernisse überwinden und all-
mählich siegen können.“

 Jean-Pierre Rivère, Präsident von OGC 
Nizza, spricht von einer allgemein positiven 
Stimmung.

„Dass sich INEOS unseres 
Fußballvereins annimmt, 
ist ein großer Schritt 
vorwärts, nicht nur für 
uns, sondern auch für die 
französische Liga. Denn 
die Marke INEOS ist so 
bekannt. Sie wird unseren 
Ehrgeiz beflügeln. Wir 
haben erfahrene Leute, 
die in der Geschäftswelt 
erfolgreich waren.“
– Patrick Viera. Cheftrainer

„Was jetzt gerade im Stadion passiert, ist 
einfach unglaublich“, meinte Assistenztrainer 
Frederic Gioria. „Ich hätte nie gedacht, dass 
INEOS eines Tages Eigentümer unseres Ver-
eins sein würde.“

Für Patrick Vieira, Cheftrainer seit der 
letzten Saison, ist Erfolg nichts Neues.

Er spielte für Juventus, Inter Milan, Man-
chester City, Arsenal.

„Dass sich INEOS unseres Fußballver-
eins annimmt, ist ein großer Schritt vorwärts, 

nicht nur für uns, sondern auch für die fran-
zösische Liga.“, sagte er. „Die Marke INEOS 
ist so bekannt. Sie wird unseren Ehrgeiz be-
flügeln. Wir haben erfahrene Leute, die in der 
Geschäftswelt erfolgreich waren.“

Der OGC wurde 1904 gegründet und 
spielt derzeit in der höchsten französischen 
Spielklasse, der Ligue 1. Sein hochmoder-
nes Stadion Allianz Riviera bietet Platz für 
35.000 Zuschauende. In diesem Jahr fanden 
dort auch einige Spiele während der FIFA-
Fußballweltmeisterschaft der Frauen statt.

Die Entscheidung für die Übernahme des 
OGC Nizza folgt auf die Übernahme des Fuß-
ballclub Lausanne Sport im November 2017.

„Bei Lausanne haben wir einige Fehler 
gemacht, aber wir lernen schnell“, meinte Sir 
Jim Ratcliffe. „Diese Fehler wurden berichtigt 
und die Vorteile sind bereits erkennbar.“

Er meinte, Vereine müssten abseits des 
Fußballfeldes ebenso erfolgreich sein wie auf 
dem Feld. „Das wird beim OGC Nizza nicht 
anders sein“, versicherte er. „Wir haben einen 
Plan und werden ihn einhalten.“  ●
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LYON V NIZZA SA. 23. NOV.

NIZZA V ANGERS SA. 30. NOV.

ST. ETIENNE V NIZZA MI. 4. DEZ.

NIZZA V METZ SA. 7. DEZ.

BREST V NIZZA SA. 14. DEZ.

NIZZA V TOULOUSE SA. 21. DEZ.

ANGERS V NIZZA SA. 11. JAN.

NIZZA V RENNES SA. 25. JAN.

NIZZA V LYON SA. 1. FEB.

REIMS V NIZZA MI. 5. FEB.

NIZZA V NÎMES SA. 8. FEB.

TOULOUSE V NIZZA SA. 15. FEB.

NIZZA V BREST SA. 22. FEB.

BORDEAUX V NIZZA SA. 29. FEB.

NIZZA V MONACO SA. 7. MÄRZ

PSG V NIZZA SA. 14. MÄRZ

NIZZA V MONTPELLIER SA. 21. MÄRZ

DIJON V NIZZA SA. 5. APR.

NIZZA V STRASBOURG SA. 11. APR.

LILLE V NIZZA SA. 18. APR.

MARSEILLE V NIZZA SO. 26. APR.

NIZZA V NANTES SA. 2. MAI

METZ V NIZZA SA. 9. MAI

NIZZA V ST. ETIENNE SA. 16. MAI

AMIENS V NIZZA SA. 23. MAI
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PATRICK VIEIRA
Cheftrainer des OGC Nizza 
und vermutlich einer der 
besten Spieler seiner 
Generation. Konnte sowohl 
für seinen Club als auch 
für sein Land große Erfolge 
erzielen. 

Arsenal: 
3 x Premier League.
3 x FA Cup.
3x FA Community Shield.

Inter Milan:
4 x Siere A.
2 x Supercoppa Italiana.

Manchester City:
1 x FA Cup.

Frankreich:
1 x FIFA-Fußball-
Weltmeisterschaft.
1 x UEFA-Fußball- 
Europameisterschaft.
1 x FIFA-Konföderationen-
Pokal.

LAUSANNE SPORT V WIL FR. 22. NOV.

KRIENS V LAUSANNE SPORT SA. 30. NOV.

LAUSANNE SPORT V VADUZ SO. 8. DEZ.

GRASSHOPPER V LAUSANNE SPORT FR. 13. DEZ.

FC SCHAFFHAUSEN V LAUSANNE SPORT DO. 23. JAN.

LAUSANNE SPORT V KRIENS SA. 1. FEB.

CHIASSO V LAUSANNE SPORT SA. 8. FEB.

LAUSANNE SPORT V AARAU SA. 15. FEB.

WINTERTHUR V LAUSANNE SPORT SA. 22. FEB.

WIL V LAUSANNE SPORT SA. 29. FEB.

LAUSANNE SPORT V BASEL MO. 2. MÄRZ

LAUSANNE SPORT V VADUZ SA. 7. MÄRZ

GRASSHOPPER V LAUSANNE SPORT SA. 14. MÄRZ

LAUSANNE SPORT V FC SLO SA. 21. MÄRZ

AARAU V LAUSANNE SPORT SA. 4. APR.

LAUSANNE SPORT V CHIASSO SO. 12. MÄRZ

LAUSANNE SPORT V FC SCHAFFHAUSEN SA. 18. MÄRZ

KRIENS V LAUSANNE SPORT SA. 25. APR.

LAUSANNE SPORT V GRASSHOPPER SA. 2. MAI

VADUZ V LAUSANNE SPORT SA. 9. MAI

LAUSANNE SPORT V WINTERTHUR DI. 12. MAI

FC SLO V LAUSANNE SPORT FR. 15. MAI

LAUSANNE SPORT V WIL DI. 19. MAI 
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104.000 €  
für wohltätige Zwecke



Mehr als 1.300 INEOS-Beschäftigte von 
Standorten auf der ganzen Welt radelten 
625.387 km – und sammelten damit 104.000 
Euro für diverse wohltätige Zwecke.
Ihre gemeinsamen Anstrengungen in der Tour de France 
Challenge des Unternehmens entsprachen mehr als 15 
Weltumrundungen.
Zur Anerkennung dieser Bemühungen spendete INEOS für jedes 
der 52 erfolgreichen Teams 2.000 Euro an eine vom Team 
ausgesuchte lokale Wohltätigkeitsorganisation.
Die Herausforderung für alle Teams lautete, jede einzelne Etappe 
der weltberühmten Tour de France zu fahren – und sie stellten 
sich der Herausforderung. Sie fuhren ihre Kilometer, ob vor, 
während oder nach der Arbeit.

39

2000 €   
Spende pro  
Team

1300+ 
Beschäftigte 
in 52 Teams

15  Mal um 
die Erde

625.387 km
wurden 
zurückgelegt

104.000 €  
für wohltätige Zwecke

VON 52 INEOS-TEAMS AUS DER GANZEN WELT GESAMMELT
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JAHR für Jahr werden Hunderte 
von Menschen in die „Todeszone“ 
am Mount Everest gelockt. Eine 
Handvoll ist bereit, dafür zu sterben. 
Andere riskieren freiwillig, Finger 
und Zehen durch Kälte zu verlieren, 
wenn sie dafür den höchsten Berg 
der Erde erobern können.

„Das mag ihre Vorstellung von Erfolg 
sein“, meinte Rhys Jones, der an seinem 
20. Geburtstag auf dem 8.848 m hohen 
Gipfel des Mount Everest stand. „Meine ist 
es nicht.“ Rhys führt heute ein Unterneh-
men, das sich darauf spezialisiert hat, Men-
schen an die lebensfeindlichsten Orte dieser 
Erde zu geleiten. Er nimmt Risiken in Kauf. 
Aber nur kalkulierte Risiken.

Und als jemand, der unvorstellbare Ge-
fahren erlebt hat, hält er in Unternehmen re-
gelmäßig Vorträge zu den Themen Sicher-
heit, Risiken und Teamwork.

„Es gibt viele Parallelen zwischen dem, 
was in einem Unternehmen wie INEOS 
geschieht, und dem, was auf einem Berg 
geschieht“, erklärte er. „Im Unternehmen 
arbeitet man ständig unter gefährlichen 
Bedingungen. Ich bin nur auf den Bergen 
in Gefahr.“

Rhys, mittlerweile 33, wurde von 
INEOS O&P USA vor Kurzem zu einem 
Vortrag beim jährlichen Sicherheitstraining 
am Standort Chocolate Bayou in Texas 
eingeladen. 

„Während der Planungen für das 
Event fordern wir alle dazu auf, kreative 
Sicherheitsbotschaften zu finden“, be-
richtete Michael Brocato, Umweltingeni-
eur. „Durch einen frischen Ansatz hoffen 
wir, unsere Beschäftigten zu mehr Si-
cherheit zu inspirieren und zu motivieren. 
Es spielt keine Rolle, ob man bei INEOS 
arbeitet oder auf dem Gipfel des Everest 

INEOS SIEHT GESUNDHEIT UND SICHERHEIT ALS 

OBERSTE PRIORITÄT AN. DOCH WIE PRÄSENTIERT 

MAN DAS THEMA AUF EINE STETS ANREGENDE UND 

INTERESSANTE WEISE? INEOS O&P IN DEN USA 

HOLTE SICH DAFÜR EINEN MANN, DER DEN EVEREST 

BEZWUNGEN HATTE

RHYS JONES  
Der englische 
Bergsteiger war der 
jüngste Mensch, der den 
höchsten Gipfel jedes der 
sieben Kontinente der 
Erde erklomm. Den Gipfel 
seines letzten Berges, 
des Mount Everest, 
erreichte er an seinem 
20. Geburtstag im Jahr 
2006. Nun betreibt er 
gemeinsam mit einem 
Geschäftspartner „Monix 
Adventures“, eine auf 
Luxus-Abenteuerreisen 
spezialisierte Firma.
monixadventures.com

S I C H E R H E I T



Verletzungen gibt und erst in zweiter Linie 
geschäftliche Ziele erreicht werden“, sagte 
er. „Rhys konnte das sehr gut nachempfin-
den.“  Er erzählte, einige Beschäftigte hätten 
sich auch dadurch inspirieren lassen, dass 
Rhys 2006 vom INEOS-Vorstandsvorsit-
zenden und -Gründer Sir Jim Ratcliffe ge-
sponsert worden war, um überhaupt die 
Chance zu erhalten, als jüngster Mensch 
der Erde die sieben höchsten Berge auf al-
len sieben Kontinenten zu erklimmen.  ●

Rhys war der jüngste 
Mensch, der alle 
sieben höchsten Berge 
erklomm, und er 
hisste auf dem Gipfel 
des Everest feierlich 
die Flagge seines 
Sponsors INEOS
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steht, Sicherheit bleibt Sicherheit.“ 
Während seines Vortrags für das 

US-Team ging Rhys auf diverse Einstel-
lungen zum Thema Risiko ein und hob 
hervor, dass Sicherheit immer oberste 
Priorität sein muss.

 „Eine erfolgreiche Expedition ist meiner 
Meinung nach eine, bei der niemand verletzt 
wird“, meinte er. Aber dafür müsste jeder im 
Team diese Vision teilen. „Als Team muss 
man das Maß für den Erfolg festlegen“, be-
tonte er. „Und mein Maß lautet, ebenso wie 
jenes von INEOS, Null Verletzungen.“

Die INEOS-Beschäftigten hörten, wie 
er vor Kurzem eine Everest-Expedition ge-
leitet hatte.

„Unser Ziel lautete, so weit wie möglich 
hinauf zu kommen, ohne dass jemand Er-
frierungen oder Verletzungen erlitt“, erzählte 
er. „Wir waren bereit, gegebenenfalls umzu-
drehen, und das halbe Team tat das auch.“

Ein zweites Expeditionsteam, das den 
Everest am gleichen Tag besteigen wollte, 
war jedoch anderer Ansicht. Diesem Team 
gehörte ein Chirurg an, der sagte, er wäre 
bereit, Finger und Zehen durch Erfrierungen 
zu verlieren. In dieser Gruppe erreichten alle 
den Gipfel, aber zwei Drittel hatten Erfrierun-
gen, einer der Teilnehmer verlor alle Zehen.

„Der Everest lässt intelligente Men-
schen dumme Risiken eingehen“, meinte 
Rhys. Bei einer anderen Expedition – zum 
Aconcagua, dem höchsten Berg Süda-
merikas – begannen die Augäpfel eines 
Kletterers einzufrieren, weil er vergaß, 
seine Schutzbrille aufzusetzen, sobald 
sich die Sonne zeigte. „Es war eine ver-
meidbare Verletzung, aber sie wurde für 
ihn und das gesamte Team zu einem 
großen Problem“, erzählte Rhys. „Dabei 
hätte jeder Anwesende ihm helfen und ihn 
an seine Schutzbrille erinnern können.“ 

Teamwork wäre entscheidend, meinte er.
Bei INEOS ist das Achtgeben auf an-

dere im Team unerlässlich. Wir sprechen 
vom „Brother‘s Keeper“-Prinzip, jede 
und jeder achtet auf andere Rhys, der in 
der Welt der Seile, Steigeisen und Eispik-
kel lebt, meinte auch, Selbstgefälligkeit 
wäre dort absolut fehl am Platz. 

„Wenn du deine ersten Klettertouren 
machst, prüfst du dein Gurtzeug, und du 
prüfst es immer und immer wieder“, sagte 
er. „Aber nach 1.000 Mal nachsehen wird 
man leicht selbstgefällig. Das Geheimnis 
besteht darin, jeden Tag als den allerersten 
Tag zu sehen, wenn es um Sicherheit geht.“

Michael meinte, das Team von INEOS 
O&P USA habe sich von Rhys Vortrag inspi-
rieren und bestärken lassen.

„Wir kehren oft zu dem Grundsatz 
zurück, wonach ein erfolgreiches Projekt 
eines ist, bei dem es in erster Linie keine 

S I C H E R H E I T G E H T  V O R



Inspirierte Kinder machen sich in 
ihrem eigenen Umfeld ans Werk und 

werden dafür belohnt.

Trash-4-Treats
Kinder in einigen der ärmsten Townships in 

Südafrika ließen sich von INEOS inspirieren, 

mehr auf ihre Umgebung zu achten. Und die 

Ergebnisse sprechen für sich.
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Für weitere Informationen  
besuchen Sie: 
trashfortreats.webtestsite.co.za

INEOS forderte 
Schülerinnen 
und Schüler in 10 
Grundschulen in 

der Provinz Westkap 
dazu auf, Plastik, Glas, 
Dosen und Papier 
einzusammeln und 
die Chance auf einen 
Gewinn von etwa 3.000 
Euro zu erhalten.
„Die Idee war, aus mühseliger Arbeit eine 
angenehme Gewohnheit zu machen“, so 
Caroline Hughes, Sprecherin von INEOS SA. 
„Und auch den Kindern klarzumachen, dass 
Abfälle wertvoll sind.“

Die Schulen, die anfänglich an diesem 
Trash-4-Treats-Wettbewerb teilnehmen 
sollten, erhielten zunächst eine Einweisung 
von einer örtlichen Recyclingfirma, Waste 
Want, die auch das Wiegen und Abholen des 
Mülls übernehmen sollte.

Vor dem Wettbewerb veranstaltete 
INEOS an jeder Schule eine 
Müllsammelaktion. Alle Kinder 
erhielten Einsteiger-Sets, damit sie 
lernten, zwischen Wiederverwertbarem 
und nicht Wiederverwertbarem zu 
unterscheiden. Jedes Kind erhielt 
Müllsäcke in vier verschiedenen Farben 
für das Sortieren der Abfälle.

Am Ende des Wettbewerbs hatten die 
13.094 Schülerinnen und Schüler in nur 
sieben Wochen 5.328 kg Müll gesammelt. 
Davon waren 1.110 kg Plastikmüll.

Doch für Caroline und das Team bei 
INEOS war die geänderte Einstellung der 
größte Vorteil. 

„Viele Lehrkräfte 
und Kinder waren 
verblüfft, als sie 
erfuhren, was mit 
Plastikflaschen in der 
Wiederverwertung 
geschieht.“ 
– Caroline Hughes, Sprecherin INEOS SA

„Viele von ihnen hatten keine Ahnung, 
warum Müll ein Problem war“, berichtete 
Caroline. „Aber wir hoffen, dass die 
Kinder – die die finanziellen Vorteile und 
Vorteile für die Umwelt erleben durften 
– ihre Umgebung weiterhin sauberhalten 
werden.“

Gewinner war die Grundschule Mitchells 
Heights, die 1.519 kg wiederverwertbare 
Abfälle zusammentrug. „Ich beobachte 
eine große Veränderung an unseren 
Schülerinnen und Schülern, seit wir an 
Trash-4-Treats teilgenommen haben“, 
erzählte ein Lehrer. 

„Sie achten nun auf ihr Schulgelände 
und weisen andere zurecht, wenn sie 
Müll einfach fallen lassen. Es ist sehr 
schön zu sehen, dass Kinder sich aktiv 
für ihre Umwelt engagieren. Wir haben 
in Mitchells Heights eine Revolution der 
Sauberkeit angestoßen.“

Alle Schulen planen dennoch, 
weiterhin mit dem Recycling-Zentrum 
zusammenzuarbeiten, das für den Müll 
bezahlt.

Caroline berichtete, dass vor Ort 
besonders der Recycling-Kunststoff 
gefragt wäre. „Viele Lehrkräfte und Kinder 
waren verblüfft, als sie erfuhren, was mit 
Plastikflaschen in der Wiederverwertung 
geschieht“, stellte sie fest.

Nächstes Jahr beabsichtigt INEOS, 
Trash-4-Treats und das beliebte 
Maskottchen Trashy an weiteren 
Schulen in Südafrika vorzustellen. ●

Trashy
Das neue 
Maskottchen, das die 
Kinder inspiriert und 
motiviert.

1.519 kg  
Gewinner war 
die Grundschule 
Mitchells Heights, 
die 1.519 kg 
wiederverwertbare 
Abfälle 
zusammentrug.

3,75 
Spitzmaul-
nashörner
Am Ende des Wett-
bewerbs hatten die 
13.094 Kinder in nur 
sieben Wochen 5.328 
kg Müll gesammelt. 
Davon waren 1.110 kg 
Plastikmüll. Das ent-
spricht dem Gewicht 
von 3,75 Spitzmaul-
nashörnern!
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EINE INITIATIVE, die Kinder fit fürs 
Leben machen will, hat seit ihrer Ein-
führung im Jahr 2012 gewaltige Fort-
schritte gemacht. The Daily Mile gibt 
es mittlerweile an 10.000 Schulen in 
71 Ländern – und sie wächst stets 
weiter.

„Die Kinder lieben sie, darum funk-
tioniert sie“, so die Gründerin von The 
Daily Mile, Elaine Wyllie, deren leiden-
schaftlicher Einsatz für Gesundheit und 
Wohlbefinden von Kindern die weltweite 
Kampagne beflügelte.

Im Oktober hat sich die 10.000. 
Schule der Bewegung angeschlossen, 
sodass nun insgesamt mehr als zwei Milli-
onen Kinder jeden Tag 15 Minuten laufen.

Im nächsten Jahr wird der Schwer-
punkt für die The Daily Mile Foundation, 
die von INEOS finanziert wird, darin be-
stehen, die Zahl der teilnehmenden 
Schulen in Amerika zu steigern.

„Derzeit haben wir in der Hälfte der 
Bundesstaaten zumindest eine teilneh-
mende Schule, im ganzen Land sind es 
mehr als 100“, so John Mayock, Direktor 
des The Daily Mile-Projekts.

Bill Russell, ein Mitglied des Grün-
dungsteams, leitet die US-Kampagne 
von seinem Büro bei INEOS O&P in 
Houston. Er ist bestrebt, Partner zu fin-

den, die ihm bei der landesweiten Um-
setzung behilflich sein können.

„Ein solcher Partner ist das Sportin-
stitut der Universität Washington in Seat-
tle“, sagte John Mayock.

Die The Daily Mile Foundation arbei-
tet auch mit ihrem beinahe übermensch-
lichen Botschafter Eliud Kipchoge, der 
auf den Straßen Wiens Geschichte 
schrieb, als er einen Marathon in weniger 
als zwei Stunden lief.

Die The Daily Mile Foundation hofft, 
dass er die Botschaft auch nach Kenia 
bringen wird, wo er lebt und trainiert.

„Schön wäre, wenn auch seine inter-
nationalen Tempomacher, die zum Teil 
auch Botschafter der Daily Mile sind, 
in ihren Heimatländern aktiv würden“, 
meinte John Mayock.

Und wenn sich 2021 alle Augen auf 
den America‘s Cup in Neuseeland rich-
ten – bei dem sich Großbritannien mit der 
finanziellen Unterstützung durch INEOS 
den ersten Sieg in der Geschichte der 
Meisterschaften erhofft – wird die The 
Daily Mile Foundation versuchen, im Vor-
feld des Rennens Schulen in Australien 
und Neuseeland anzusprechen.

„Das wird ein ganz schönes Jahr“, 
meinte John Mayock. „Wir wollen die 
Welt erobern.“  ●

Aber INEOS möchte 
The Daily Mile 
weiterführen

ZWEI 
MILLIONEN 
KINDER

Im Oktober hat 
sich die 10.000. 
Schule der 
Bewegung 
angeschlossen, 
sodass nun 
insgesamt mehr 
als zwei 
Millionen Kinder 
jeden Tag 15 
Minuten laufen.

John Mayock, Direktor des 
The Daily Mile-Projekts, ist 
ein ehemaliger englischer 
Mittelstreckenläufer. Er 
nahm an drei Olympischen 
Spielen und drei 
Commonwealth Games teil.
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330.629 
KINDER. 
11 LÄNDER

VIER neue Länder halten 2020 GO 
Run For Fun-Events ab. Spanien, 
Dänemark, Schweden und Brasilien 
übernehmen die INEOS-Kampagne, 
die Vorstandschef Sir Jim Ratcliffe 
begann, um Kinder zu einer gesün-
deren Lebensweise und mehr Bewe-
gung zu animieren.

Seit 2013 haben 330.629 Kinder aus 
11 Ländern an 439 Vorzeige-Events teil-
genommen.

„Wir feiern jedes teilnehmende Kind, 
ob es als erster, als letzter oder im Mit-
telfeld durchs Ziel läuft“, so Amy Tayler, 
Managerin des GO Run For Fun-Projekts 
von INEOS.

Sie hob auch hervor, dass alle diese 
Events erst durch eine Armee von Frei-
willigen, die dabei mithelfen, ermöglicht 
würden.

Sir Jim Ratcliffe, ein leidenschaft-
licher Verfechter des Laufens, betonte, 
es sei nie wichtiger gewesen, Kinder zu 
mehr Bewegung und zu gesünderer Er-
nährung zu motivieren.

Nach Angaben der Weltgesund-
heitsorganisation waren 2016 weltweit 
41 Millionen Kinder zwischen 0 und 5 
Jahren übergewichtig oder fettleibig.

„1990 waren es noch 32 Millionen 
weltweit“, so ein Sprecher.

Im nächsten Jahr werden mindes-
tens sechs neue GO Run For Fun-Events 
in der Nähe von INEOS-Standorten ver-
anstaltet.  ●

Und vier weitere Länder 
werden 2020 GO Run For 
Fun-Events veranstalten
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INEOS feiert Innovationen – woher sie 
auch kommen. Die zu INEOS gehörige 
INOVYN belohnt alle drei Jahre Teil-
nehmende, die im Bereich Vinyl neue 
Wege beschreiten, und Unternehmen, 
Architekt/innen, Wissenschaftler/in-
nen, Forschungsorganisationen und 
Studierende aus der ganzen Welt 
wetteifern um diese Anerkennung.

In diesem Jahr wurde eine Rekord-
zahl von 93 Projekten aus 19 Ländern für 
die INOVYN Awards 2019 eingereicht. 
Die Preise wurden in Düsseldorf gleich-
zeitig mit der „K2019“, der führenden 
internationalen Kunststoff-Messe verge-
ben; somit waren viele Führungspersön-
lichkeiten der Branche bei der Preisver-
leihung anwesend.

Die vier unabhängigen Jury-Mitglie-
der bewerteten die Projekte nach Exzel-
lenz in vier Bereichen – Nachhaltigkeit, 
Design, Verfahren und Produktneuheit. 
Und sie wurden nicht enttäuscht.

„Die Siegerprojekte dieses Jahres 
erwiesen sich als beispielhafte Innovatio-
nen im Bereich Vinyl“, so Leanne Taylor, 
Jury-Mitglied der INOVYN Awards.

AGPU, Bilcare Research und Perlen 
Packaging erhielten Gold im Bereich Nach-

haltigkeit für ihr Projekt zur Wiederverwer-
tung pharmazeutischer Verpackungen.

Coperion ging als Sieger in der Su-
che nach einem Verfahren hervor, das 
beim Schneiden von PVC-Granulaten 
weniger Staub entstehen lässt.

Das Instituto Brasiliero do PVC er-
rang Gold für die Entwicklung leicht-
gewichtiger Möbel, etwa Duschstühlen, 
Gehhilfen und Tischen für Kinder mit 
neuromuskulären Erkrankungen. Und 
Eurocell erhielt Gold für die Entwicklung 
eines sehr widerstandsfähigen Verklei-
dungssystems für Bauten an der Küste, 
die extremen Witterungsbedingungen 
ausgesetzt sind. Das Produkt ist 100 
Prozent recyclingfähig und wartungsarm.

„Alle diese Produkte bringen we-
sentliche Vorteile“, meinte Leanne Taylor.

Filipe Constant, Geschäftsführer IN-
OVYN, bezeichnete Innovationen als Le-
benselixier der Vinylindustrie. 

„Ich möchte allen Teilnehmenden 
gratulieren, weil sie alle dazu beigetra-
gen haben, den Horizont der Möglich-
keiten bei Vinyl zu erweitern“, sagte er. 
„Erst diese Art von Innovation lässt Vinyl 
zu einem der vielseitigsten Produkte in 
unserer modernen Welt werden.“  ●

NEUARTIGE 
FORMEN 
Eine Rekordzahl von 
Projekten wurde für 
die INOVYN Awards 
eingereicht

Mehr zu diesem Thema finden Sie auf 
der Website der INOVYN Awards unter   
www.inovynawards.com
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ICH 
MÖCHTE 
DIE WELT 
ZUM LAUFEN 
BRINGEN

Der GLAUBE AN SICH SELBST treibt Eliud Kip-
choge an. Er gibt ihm seine innere Kraft, meint 
er. „Wenn du wirklich überzeugt bist, dass du 
erfolgreich sein möchtest, dann kannst du das 
mental verankern und diese mentale Veranke-
rung steuert deinen Erfolg“, sagte er.

Eliud war erst 16, als er seinen Weg, zum bes-
ten Marathonläufer aller Zeiten zu werden, begann. 
Sein Trainer Patrick Sang erinnert sich an den jun-
gen Mann, der unbedingt lernen wollte. 

„Ich kannte seinen Namen nicht“, sagte er. 
„Aber er kam immer wieder zu mir und fragte nach 
Trainingsprogrammen.“ Heute ist Eliud auf der gan-
zen Welt bekannt. 

Aber Ruhm und Reichtum waren niemals seine 
Ziele. Er möchte seinen Status einfach nur nutzen, 
um andere zum Laufen zu animieren. 

„Ich möchte die Welt zum Laufen bringen“, 
verkündete er. „Eine laufende Welt ist eine gesun-
de Welt. Eine laufende Welt ist eine wohlhabende 
Welt. Eine laufende Welt ist eine friedliche Welt. 
Eine laufende Welt ist eine Welt voller Freude.” 

Er schaffte das scheinbar Unmögliche, indem 
er einen Marathon in weniger als zwei Stunden lief. 
Nun möchte er der Welt zeigen, dass Menschen 
keine Grenzen gesetzt sind. Und dass der Glaube 
an sich selbst alles bewirken kann. 

Vor der INEOS 1:59 Challenge sagte Eliud, er 
hoffte, sie würde mindestens drei Milliarden Men-
schen inspirieren. Das ist die halbe Welt. Sein un-
mittelbares Umfeld hielt das wohl für ein wenig ehr-
geizig. Aber als die letzten Zuschauendenzahlen 
für seine historische Leistung in Wien bekanntge-
geben wurden, war er von seinem Ziel gar nicht so 
weit entfernt. 

Und nicht nur das – die Challenge hatte auch 
eine Frau in Kenia veranlasst, ihrer neugeborenen 
Tochter den Namen INEOS zu geben.  ●



DIE BESTEN 10 TEAMS  
(NACH ZURÜCKGELEGTER STRECKE)

1. LAVERA DOUBLE M – 1233 KM
2. ALTAMIRA 1 – 1128 KM
3. LAVERA RELIABILITY TEAM  

– 917 KM
4. ALTAMIRA 5 – 913 KM
5. TRADING & SHIPPING 1 – 868 KM
6.  INEOS COMPOUNDS 2 – 863 KM
7. GAS/SPEC – 860 KM
8. ROLLE ONE – 846 KM
9. ALTAMIRA 8 – 811 KM
10. KÖLN U5 - 794 KM

MITGLIEDER DES 2:50 CLUB
1. Pieter Verhees (2:40) 

Antwerpen
2. Weston Caceres (2:45) 

Chocolate Bayou
3. Matt Robinson (2:45) 

ITUK, Portsmouth
4. Florian Zunino (2:48) 

Lavera
5. Fabio Robbiati (2:50) 

Rolle  INEOSenergystation.com  

2419  
Marathons 
zurückgelegt

1405 
Teilnehmende
in 192 Teams

8 Tage

KM

150km+
250km+
350km+
500km+

Teams, die:

über 150 km 
zurücklegten

92 %
über 250 km 
zurücklegten

89 %

über 350 km 
zurücklegten

86 %
über 500 km 
zurücklegten 

63 %

GEWINNER 
DER HÖHEN-MINI-

CHALLENGE

Sebastien Fontaine 
Lavéra

1.672 km

GEWINNER DES ELIUD KIPCHOGE   
1:59 CHALLENGE-AWARDS

Cindy Gutierrez
Altamira 1, Mexiko 

142/192 TEAMS
SCHAFFTEN DIE INEOS   
1:59 CHALLENGE

Läufe
6296

FRAUEN
452

Männer
953

DIE CHALLENGE  
IN ZAHLEN

ENERGIE
7.252.151.578
KILOKALORIEN 
VERBRAUCHT

SCHRITTE
89.196.319

HÖHENMETER
374.156 m

Durchschn. 
Distanz

531 km

2,5 Mal um 
die Erde

Im Vorfeld der INEOS 1:59 Challenge in Wien veranstalteten 

INEOS-Beschäftigte ihre eigene 1:59 Challenge. Jeweils 

achtköpfige Teams liefen gemeinsam mindestens 42 km 

pro Tag an acht Tagen. Und das wurde dabei erreicht:  


